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Hülser SV setzt auf Prävention 
und Schutz vor (sexualisierter) Gewalt im Sport

—¬

Klare Positionierung und Ziele—¬

Maßnahmen zur Prävention—¬

Wir dulden keine verbale und sexuelle gewalt i
m spor

t.
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Unser wichtigstes

Investment:

die nächste Generation.

Wir finden, die Welt braucht mehr 
Zuversicht. Deshalb unterstützen 
wir alle, die den Mut haben, ihre Zu-
kunft selbst in die Hand zu nehmen.



VORWORT

3

Liebe Vereinsmitglieder des Hülser SV,

dieses Jahr hat Harald Stemmle, Redaktion HSV-
Vereinsmitteilung,  mich gebeten das Vorwort für 
die Vereinsmitteilung zu schreiben. Dieser Aufgabe 
habe ich mich gerne gestellt.
Ein weiteres Jahr mit sportlichen Erfolgen, viel-
leicht auch schmerzlichen Niederlagen und organi-
satorischer Herausforderungen liegt hinter uns. Ein Jahr das, uns als Vorstand und als Verein, 
gefordert hat. Es ist aber beeindruckend mit wie viel Engagement und Leidenschaft in unserem 
Verein gearbeitet wird.

Was ist bei uns 2025 so passiert: Ein neuer Vorstand mit neuen Gesichtern hat seine engagier-
te Arbeit aufgenommen. Abteilungen gehen Kooperationen mit anderen Vereinen ein, um das 
Sportangebot attraktiv zu halten. Andere müssen auf Hallen in Krefelder Stadtgebiet auswei-
chen, da wir mit unseren Hallen in Hüls an die Grenzen kommen. Wieder andere müssen leider 
ihr Sportangebot ruhen lassen, da es an Aktiven fehlt. Aber manchmal fehlt es nicht an Aktiven 
sondern an denen, die sich um diese kümmern können. Woanders werden Sportanlagen mo-
dernisiert wie auf dem Hölschen Dyk wo eine neue Flutlichtanlage installiert wird, um auch zu 
späteren Zeiten auf zwei Plätzen trainieren zu können. Auch an dem Angebot neue Sportarten 
in den Verein zu integrieren wird gearbeitet. Auch Veranstaltungen außerhalb des Sports wie 
Jux und Klamau, Burgfest und Zeltlager bewegen unseren Verein. Bei sportlichen karitativen 
Veranstaltungen, wie dem Hospizlauf, vertreten unsere Mitglieder den Verein.
Diese gemeinsamen Ereignisse haben gezeigt, dass unser Verein lebt und weit mehr ist, als 
nur eine Gemeinschaft für körperliche Aktivitäten. Es ist eine Gemeinschaft, die uns inspiriert 
einen Weg zu finden, um persönliche Grenzen zu überwinden und Werte wie Fairness, Respekt 
und Zusammenhalt zu leben. Unser Verein ist nicht nur ein Ort des Sports, sondern auch ein 
Ort der Begegnung, des Lernens und der Motivation. Jeder von euch trägt dazu bei, dass wir 
eine starke und inspirierende Gemeinschaft sind. Dafür möchten wir euch von Herzen danken.
Natürlich gab es auch Momente die uns gefordert haben. Doch gerade diese Herausforderun-
gen haben uns stärker gemacht. Sie haben uns gelehrt, dass wir mit Entschlossenheit  
und gegenseitiger Unterstützung alles erreichen können.

In diesem Sinne wünsche ich uns Allen eine frohe, besinnliche und friedliche Weihnachtszeit. 
Lasst uns mit Zuversicht und Begeisterung in das neue Jahr starten. Gemeinsam können wir 
noch einiges erreichen. Am Ende zählt nicht nur der Erfolg, sondern die Freude am gemein
samen Weg.

Hülser Sportverein – Wir bewegen Menschen!

Mit sportlichem Gruß
Andreas Imming
Sportwart
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Wir wünschen allen 
Mitgliedern, Sportlern, Trainern, 
den aktiv mitarbeitenden Eltern,  

Sponsoren und unseren Freunden 
ein frohes und geruhsames Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026. 
Unser herzlichen Dank gilt der gezeigten Vereinstreue,  

dem vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz 
und der Unterstützung für den Verein 

im vergangenen Jahr.

Der Geschäftsführende Vorstand
Hülser Sportverein

Termin vormerken! 

Einladung zur Mitgliederversammlung

Mittwoch, 07.01.2026 um 19:00 Uhr

Klever Str.6 ( Heinrichstift)

Tagesordnung:

Errichtung einer Padel-Tennis-Anlage 

am Hölschen Dyk
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GYMNASTIK

Unsere langjährige, vorherige Übungsleiterin Roxana ist Mutter geworden und hat 
ihre Tätigkeit bei uns beendet, um sich ganz der Familie widmen zu können. 
Wir danken ihr sehr herzlich für die gute und ideenreiche Trainingszeit  
und wünschen ihr und der Familie alles Gute!

Und was machen die Jedermänner  
noch so ?
− Spiele (Prellball)
− Radfahrten in den Sommerferien
− Pokalkegeln im Frühjahr und Herbst
− �Geselligkeit auf dem traditionellen  

Sommer-Grillfest
− �Tagesausflüge mit dem Bus in die nahe 

oder ferne Gegend mit allerlei körperlichem 
und geistigem Spaß an der Freud!

Auf den Punkt gebracht: Die Jedermänner 
sind stets mobil in der Halle und unterwegs!
�
Text und Fotos: Koronarsport

Ab Anfang Oktober hat Sarah Neumann bei den Jedermännern  
das Zepter für unser Fitnesstraining übernommen.

Neue Übungsleiterin

„Ehrenamtler:innen“

Kontakt: HSV-Geschäftsstelle
per Telefon: 02151 735242 oder online 
geschaeftsstelle@huelser-sv.de
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HSV

D-Arzt der BG 
Hand- und Fußchirurgie

Sportmedizin
Chirotherapie

Akupunktur
spez. Unfallchirurgie

ambulante u. stationäre 
Operationen

interventionelle 
Schmerztherapie

St. Huberter Landstraße 2  •  47839 Krefeld
Telefon 02151 – 781090  •  Fax 02151 – 7810922  •  www.orthopaedie-huels.de

Praxis für Orthopädie und Unfallchirurgie

Dr. med. J.SCHUMACHER
Facharzt für Orthopädie u. Unfallchirurgie

Dr. med. N.GOMMANS
Facharzt für Orthopädie u. Unfallchirurgie

und Kollegen

JEDERMÄNNER
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GYMNASTIK
Tages-Radtour der HSV-Jedermänner am 15.5.2025
zur Oettinger Brauerei
Vom Pottbäckermarkt wurden bei idealem 
Radfahrwetter – kühl aber sonnig und tro-
cken – die insgesamt 53 km Richtung MG-
Neuwerk in Angriff genommen. Um 8:30 Uhr 
ging es über St. Tönis, die ehemalige Bahn-
trasse nutzend, durch Vorst Richtung Anrath. 
Da bei einer Brauereibesichtigung unver-
meidlich mit einem Angebot an einschlägi-
gen Kaltgetränken zu rechnen ist, wurden die 
Mitfahrenden eindringlich auf die maßvolle 
Nutzung der alkoholhaltigen Fraktion dersel-
ben hingewiesen. Zur Unterstützung gab es 
in Höhe der A52 eine vorbereitende Pause 
mit Gelegenheit zum Verzehr mitgebrachter 
Imbisse als Grundlage für die im Zuge des 
geplanten Rundganges möglicherweise zu 
verkostenden  „Pröbchen“. Die halbe Stunde, 
die sich unser Experte Meinolf Saure  – sei-
nes Zeichens „Leiter Service“ der Brauerei –
verspätete, unterstützte verdauungsfördernd 
die erforderliche Wartezeit zur biologischen 
Umsetzung dieser Maßnahme.
Unser Guide begann alsbald mit der Vorstel-
lung der Brauereiprodukte und klärte uns 
über die Vertriebsphilosophie, für die von ihm 
selbst als unbeliebtestes Bier Deutschlands 
bezeichnete Marke Oettinger, auf. 

Der bereitgestellte Produktquerschnitt, so-
wohl in Flaschen, als auch frisch gezapft, er-
wies sich jedoch mehrheitlich als köstlich 
und  die Marke als eher unterbewertet. Wir 
hatten ausgiebig Gelegenheit, lebenswichti-
ge Fragen wie die nach dem Unterschied zwi-
schen Fass- und Flaschenbier etc. zu er-
örtern, was zu teils belustigenden bis 
satirischen Erkenntnissen führte und die Sa-
che überaus kurzweilig machte. Nachdem 
die Zeit schon einigermaßen fortgeschritten 
war, kamen wir letztlich doch noch zum 
Rundgang durch die Anlage. Derselbe kon-
zentrierte sich im Wesentlichen  auf die kaum 
überschaubar riesigen Abfüllanlagen, worin 
wohl die besondere Stärke der Gladbacher 
Anlage liegt. Die füllt zwar keine Fässer ab, 
jedoch Biere u. a. Getränke in Flaschen oder 
Dosen im einem Maß, das weit über das Port-
folio von Oettinger hinaus geht und das fast 
vollautomatisch.
Voll mit interessanten und denkwürdigen In-
formationen, zum Glück aber weniger voll mit 
gebrauter Flüssignahrung radelten wir an-
schließend zum mittäglichen, weiteren Ziel 

zur Verdünnung etwa noch vorhandener be-
denklicher Restanteile des Mageninhalts, 
dem Restaurant „Neuzeit“ ganz in der Nähe 
befindlich. Das türkisch geführte Haus warte-
te – trotz unserer Verspätung – mit ange-
nehm gewürzten Speisen quer durch das ein-
schlägige türkische Gourmetprogramm auf.

Derart gestärkt, konnte bei langsam steigen-
der Temperatur der Heimweg an der Niers 
entlang und  über weitere Bahntrassen ange-
gangen werden. Die Teilnehmer waren sich 
am Ende, ca. 18:30 Uhr, einig über eine wie-
dermal gelungene touristisch und informativ 
entspannende Fahrt und dankten den Initia-
toren mit der eindringlichen Bitte, diese all-
seits beliebte Tour-Tradition weiterzuführen.
�
Text und Fotos: Gymnastik/
Jedermanngruppe
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Die HSV - Jedermänner Tour 24. 6. 2025 
Spaß mit Böhnchen, Körnchen und Förmchen 

JEDERMÄNNER
Es war ein Dienstag, der 24. Juni 2025, dass 
21 Jedermänner pünktlich um 08:00 Uhr  
zum Frühstück mit Mettbrötchen an einer 
langen Tafel bei Robby Deckers zusammen-
kamen.
Von Robby persönlich  wurden wir mit Kaffee 
umsorgt, um anschließend zu einer Fahrt ins 
noch Ungewisse aufzubrechen. 
So gestärkt stiegen wir in unseren Bus, der 
zur A40 startete und dort in Richtung Osten 
weiterfuhr. Im Bus wurde der Tradition fol-
gend dann das Geheimnis gelüftet: Unser 
Ziel war diesmal das LWL Freilichtmuseum 
in Hagen!  Im Museum angekommen, teilten 
wir uns in zwei Gruppen auf, die Grünen und 
die Gelben, diese durften den Weg durchs 
Museumsgelände zu Fuß zu ihrer Übungs-
aufgabe zurücklegen, die anderen fuhren mit 
einem Shuttle nach oben zu ihrer Übung. 
Nach einem kurzen Fußmarsch kamen wir 
zur Übung Gelbgießerei, in der aus einer 
Legierung von Kupfer und Zink = Messing, 
Produkte wie Glocken, Kerzenständer oder 
Türbeschläge, schon seit grauer Vorzeit 
durch Gießen von flüssigem Messing, herge-
stellt wurden.
Nunmehr mussten wir mit der Übung  zur 
Gießerei selber ans Werk!  An einem großen 
Arbeitstisch standen Material und Geräte für 
unsere Übung bereit: Eine Holzform, die wir 
mit Formsand füllten und dann eine Münze, 
einen kleinen Fisch oder einen anderen 
Gegenstand aus Metall als Modell hinein-
drückten, darüber eine Art Talkum gestreut, 
und eine weitere Holzform, die ebenfalls mit 
Formsand gefüllt wurde. Beide Holzformen 
trennte man wieder, man nahm den Gegen-
stand heraus, zurück blieb der Abdruck, setz-

te beide Holzformen wieder aufeinander und 
stach ein Gießloch zu dem Abdruck hinein. 
Durch das Gießloch floss für die Übung flüs-
siges Zinn in den Abdruck. Nach einer Abküh-
lungsphase wurde aller Gießsand entfernt 
und jeder von uns hielt stolz seinen Abdruck 
in der Hand, der noch verputzt werden muss-
te.  Nach dem ersten Workshop trafen sich 
die beiden Gruppen in einem kleinen Bistro 
zu Linsensuppe mit Würstchen und selbst 
gebrautem Bier. Man stärkte sich und plau-
derte untereinander, doch das zuvor Erlebte 
sollte für die jeweils andere Gruppe erstmals 
verborgen bleiben. 
Der  zweite Workshop war die Kaffeerösterei. 
Eingangs wurden wir gut über Kaffee, Kaffee-
pflanzen und Anbau informiert, doch dann 
ging es zur Sache. „Heute stellen wir Mucke-
fuck her“, erklärte unsere Betreuerin, und 
zwar auf eine ganz einfache Art: Gekeimte 
getrocknete Gerste kam als Malz in einen 

Röstbehälter, wurde darin unter Hitze hin und 
her gewälzt, abgekühlt und von uns in Hand-
kaffeemühlen gemahlen, danach mit heißem 
Wasser aufgegossen und uns als Trank und 
zum Probieren gereicht.
„Das kann man trinken … Ich bin damit groß 
geworden … Das ist trinkbar.“, waren unsere 
Kommentare. Man kann so einen  Kaffee 
noch verfeinern mit der Wurzel der Zichorie 
(Wegwarte), diese Idee stammt schon aus 
dem 18. Jahrhundert, als Friedrich der Große 
auch dem gemeinen Volk sozusagen das 
Kaffeetrinken nicht vorenthalten wollte. Im 
leichten Nieselregen traten wir den Rückweg 
durch dieses schöne, von hohen Bäumen ge-
säumte Tal an, und bestiegen den Bus zur 
Heimfahrt. 
Rechtzeitig bei Robby angekommen, gab es 
das große Abendessen.
Ein sehr netter Abschluss der Bus-Tour 2025 
in das Freilichtmuseum Hagen!
Herzlichen Dank an das Orga-Team und die 
edlen Spender fürs Frühstück und den Zu-
schüssen zur diesjährigen Bustour! 
Und ganz ehrlich, manche von uns sind jetzt 
schon neugierig, wie das im nächsten Jahr 
sein wird!
�
Text und Fotos: Gymnastik/
Jedermanngruppe
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Mit dem SWK ÖkoFonds
in eine saubere Zukunft

Chance für Vereine und soziale Projekte

Jetzt bewerben und Förderung erhalten

Bewerben Sie sich jetzt für Ihre Förderung!

Der SWK ÖkoFonds unterstützt nachhaltige Energieprojekte in Krefeld, 
Straelen und Wachtendonk. Für jede Kilowattstunde meinSWK Heimat-
strom fließen 0,5 Cent in den Fonds. Nutzen Sie die finanzielle Unter-
stützung für Ihr Energievorhaben und tragen Sie gemeinsam mit uns
zur Nachhaltigkeit unserer Region bei. 

Mehr Infos, Förderbedingungen und -antrag finden Sie  
hier und unter swk.de/heimatstrom

Bis zu 
3.000 € 

Zuschuss
sichern!
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Björn Hunke ist HSV-Meister!
Keiner schlägt Heiner – außer Björn! Und weil 
ihm genau das in fünf spektakulären Final-
Sätzen gegen eben Heiner Domröse gelang, 
ist Björn Hunke neuer Tischtennis-Vereins-
meister 2025 des Hülser SV! Platz drei ging 
nach packenden Duellen an Marcel Franke, 
der sich in drei Sätzen gegen Tim Gürkan 
durchsetzte.
Im Doppel sicherten sich Alexander Pesch 
und Franke den Titel, gewannen das Endspiel 
gegen Gürkan und Routinier Werner Staar 
mit 3:0. Die späteren Gewinner hatten ihr 
Halbfinale gegen Julian van Megen und 
Domröse ebenso überraschend für sich ent-
schieden wie Gürkan / Staar gegen Julian 
Joswowitz und Ben Hashani.

Ohne ihn geht nichts:  Elbers  bleibt  Abteilungsleiter Tischtennis!
Ohne ihn geht einfach gar nichts! Jochen Elbers führt für mindestens zwei weitere Jahre die 
Tischtennis-Spielerinnen und Spieler des HSV an. Die 20 anwesenden Mitglieder bestätigten 
den Abteilungsleiter bei der Abteilungs-Versammlung eindrucksvoll und einstimmig in sei-
nem Amt. Routinier Ralf Kimpler wurde ebenso einstimmig zum neuen Materialwart gewählt.
Leider sei die erste Mannschaft aus der Bezirksoberliga abgestiegen, das sei „vermeidbar 
gewesen“ resümierte Elbers die vergangene Spielzeit. Ungeachtet dessen sei es dennoch 
„eine gute Spielzeit“ gewesen, urteilte er. Elbers betonte, dass viele Erkrankungen und Ver-
letzungen für „eine schwere Saison“ gesorgt hätten, die alle Beteiligten aber mit Bravour ge-
meistert hätten.
Die zweite Mannschaft belegte in der 2. Bezirksliga den sechsten Rang, die Dritte wurde in 
der 2. Bezirksklasse Vierter, die Vierte lief in der 3. Bezirksklasse auf Platz zehn ein, und die 
Fünfte beendete die Spielzeit 2024/25 in der 4. Bezirksklasse auf Rang sechs.
Elbers stellte in der prächtig besuchten Versammlung auch die geplanten Mannschafts-Auf-
stellungen zur neuen Spielzeit vor; der HSV wird im Seniorenbereich erneut mit fünf Teams 
antreten. Ziel für die Erste sei dabei ganz klar der Aufstieg und damit die Rückkehr in die Be-
zirksoberliga.

Große Ehre und Auszeichnung für zwei  
ganz besondere HSV’ler: Werner Staar und 
Ralf Kimpler erhielten jetzt die Goldene  
Ehrennadel des Westdeutschen Tischtennis-
Verbandes. Seit (über) 50 Jahren sind beide 
aktiv mit ihren Schlägern am Ball!
HSV - Abteilungsleiter Tischtennis Jochen  
Elbers überreichte im Namen des WTTV  
die Ehren-Urkunden und – Nadeln und gratu-
lierte zudem mit einem guten Tropfen. 

Die Jubilare Werner Staar (links) und  
Ralf Kimpler (rechts) werden vom Abteilungs-
leiter Tischtennis Jochen Elbers geherzt.

WTTV-Ehrennadel  
für Marcel Franke
Was für ein würdiger Rahmen: Marcel Franke 
erhielt jetzt die WTTV-Ehrennadel des West-
deutschen Tischtennis-Verbandes von HSV-
Abteilungsleiter Tischtennis Jochen Elbers –
extra in den schmucken Räumlichkeiten der 
Schlüffken-Brauerei überreicht. Mit der Aus-
zeichnung würdigte der WTTV Frankes er-
folgreichen Einsatz!
„Ich erinnere mich noch, wie sehr sich Marcel 
nach seinem ersten Sieg über ein kleines  

Aus der Tischtennis-Abteilung

Vanille-Eis als Belohnung gefreut hat“, ließ  
Elbers bei der launigen Ehrung gewohnt char-
mant die Anfänge der langen Karriere Revue 
passieren – und schmunzelte: „Mittlerweile 
ist es ja meistens ein Bierchen zur Beloh-
nung…“ Franke, der an diesem Tag auch sei-
nen 40. Geburtstag feierte, ließ es sich nicht 
nehmen, sein Team, das zur „doppelten“  
Feier gerne gekommen war, mit ebensol-
chem Gerstensaft zu bewirten. Herzlichen 
Glückwunsch!

A.C.M. Weinkontor
Krefelder Straße 60 
47839 Krefeld
Telefon: 0 21 51 - 62 38 172
Telefax: 0 21 51 - 56 56 988
e-Mail: kontakt@acm-weinkontor.de

www.acm-weinkontor.de

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–19 Uhr
Sa. 9–14 Uhr

Elbers: „Werner und Ralf sind aus unserem 
Verein nicht wegzudenken und ein ganz 
wichtiger Bestandteil für den Zusammenhalt 
der Tischtennis-Familie im HSV. Ich wün-
sche ihnen und uns allen, dass sie noch vie-
le Jahre mit uns die Bälle tanzen lassen!”
�
Texte und Fotos: Martin Haltermann/
Tischtennis-Abteilung

Staar und Kimpler  sind die 
Golden Boys!
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EHRUNGEN
Ehrung der Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler im Sport
Großer Tag für den Hülser Sportverein e.V.,
wurden doch am 29. Oktober 2025 gleich sechs Ehrenamtler/-innen im Historischen Ratssaal der Stadt Krefeld mit Medaillen,  
Ehrennadeln und neu im „Jungen Ehrenamt“  ausgezeichnet.

Liesel Küsters, Hülser Urgestein, die in diesem Jahr ihren  
90. Geburtstag feiern durfte, wurde für ihre Verdienste um den 
Hülser Sportverein mit der Verdienstnadel des Stadtsportbundes 
ausgezeichnet.

In seiner langjährigen Tätigkeit für den Stadtsportbund als Prüfer 
begleitete Gerd Ehinger auf der Hülser Sportanlage viele Menschen 
auf ihrem Weg zum Deutschen Sportabzeichen und unterstützte sie 
dabei, ihre sportlichen Ziele zu erreichen. Gerd Ehinger wurde für 
seine besonderen Verdienste mit der Ehrenmedaille bedacht.

Yannick Dahners, in diversen Tätigkeiten u. a. als Schiedsrichter und 
Trainer der Minis für die Fußballabteilung unterwegs, wurde ebenso 
wie Julian Hoeninger sowie Malte und Lennart Zachau von der 
Rollhockeyabteilung für ihr ehrenamtliches Engagement im Hülser 
Sportverein mit Urkunden und Medaillen im Rahmen „Junges 
Ehrenamt“ vom Stadtsportbund Krefeld geehrt.

In einer Zeit, in der Ehrenamtler händeringend von Vereinen gesucht 
werden, freut sich der  Hülser Sportverein  mit den geehrten 
Ehrenamtler/innen über ihre Auszeichnung und bedankt sich sehr 
herzlich für das große Engagement aller Akteure für ihren Verein.
�
Text: Harald Stemmle
Fotos: Stadt Krefeld, Presse und Kommunikation, Andreas Bischof

Yannick Dahners (2.v.l.)

Malte (2.v.l.) und Lennart Zachau (3.v.l.)

Julian Hoeninger (2.v.l.)
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Jahre Immobilien-Kompetenz

Dieses Team vereint

Langjährige Experti se mit der Energie engagierter Nachwuchstalente – das ist eine 
starke Kombinati on, die uns zur Hausnummer für Immobilien am Niederrhein macht. 
Damit Sie sicher, persönlich und professionell beim Verkauf Ihrer Immobilie begleitet 
werden. Wir vermitt eln diskret, kompetent und erfolgreich.

Tel. 02151 501715 · schreurs-immobilien.de/huels · 5x in Krefeld und Kempen
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Hülser Turnerinnen blicken auf erfolgreiches Wettkampfjahr zurück
TURNEN

Ein spannendes und erfolgreiches Jahr liegt 
hinter der Turnabteilung des Hülser Sport
vereins. Von den ersten Qualifikationsrunden 
bis zu den Landesmeisterschaften zeigten 
unsere Turnerinnen beeindruckende Leistun-
gen, großen Teamgeist und vor allem Freude 
am Turnen.

Den Auftakt bildeten die Verbandsgruppen- 
und Gauausscheidungen in Krefeld-Fischeln, 
bei denen die Hülser Mädchen starke Leis-
tungen präsentierten. Besonders erfolgreich 
waren Paula Berndt, Nele May, Thea Gom-
mans und Clara Rixen, die sich mit sauberen 
Übungen und viel Routine bis zu den Rheini-
schen Meisterschaften qualifizierten. 
Dort vertraten sie den HSV in Waldniel mit 
großem Einsatz und sammelten wertvolle  
Erfahrungen auf Landesebene – ein toller  
Erfolg, auf den alle stolz sein können.

Auch in den Mannschaftswettkämpfen setz-
ten die Hülserinnen ihre Erfolgsserie fort: Bei-
de Teams erreichten bei den Verbandsmeis-
terschaften in Fischeln den zweiten Platz 
und damit die Qualifikation für die Gaumeis-
terschaften.

Ein echtes Saisonhighlight war die Reise 
zum Deutschen Turnfest 2025 in Leipzig. 
Gemeinsam mit tausenden Turnerinnen und 
Turnern aus ganz Deutschland erlebten 
unsere Mädchen fünf abwechslungsreiche 
Tage voller Sport, Workshops und Gemein-
schaft. Neben spannenden Wahlwettkämp-
fen standen die Eröffnungsfeier, Mitmachan-
gebote und die beeindruckende Stadiongala 
auf dem Programm. 
Besonders der Austausch mit anderen Ver-
einen und das gemeinsame Erleben abseits 
des Trainingsalltags machten die Fahrt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.

Die Hülser Turnerinnen beim Deutschen Turnfest in Leipzig

Kempener Straße 8 - 47839 Krefeld-Hüls
Tel.:02151/3259365

Schöne Spielwaren 
und mehr .....
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ANKE BRAUER I Kempener Straße 6 I 47839 Krefeld
Tel 02151 73 08 70 I Fax 02151 73 12 68

Montag bis Freitag 9.30 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr
Samstag 9.30 - 13 Uhr

www.huelser-buchhandlung.de

Den sportlichen Abschluss des Jahres bilde-
ten die Vereinsmeisterschaften in der heimi-
schen Halle am Reepenweg. Zahlreiche Kin-
der und Jugendliche zeigten am Boden, 
Balken, Reck und Sprung ihr Können und be-
geisterten Eltern und Freunde mit tollen 
Übungen.
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TURNEN
Die Siegerinnen im Überblick:
• Jg. 2008: Carlotta Körner
• Jg. 2010: Johanna Andree
• Jg. 2012: Edda Jansen (1.), Hailie Zumkley (2.)
• �Jg. 2013: Lea Wintermann (1.), Miriam Henkel (2.), Lena Galbarczyk (3.)
• Jg. 2014: Paula Berndt (1.), Frieda Haack (2.)
• �Jg. 2015: Nele May (1.), Thea Gommans & Elise Kokel (2.), Ida Gies (4.), 

Stella Nosthoff (5.), Lara Driessenbacher (6.), Lani Hoffmann (7.),  
Lilli Klaaßen (8.), Anna Geraci (9.), Merida Matula (10.)

• �Jg. 2016: Clara Rixen (1.), Marie Ploenes (2.), Mathilda Focke (3.),  
Maike Gröninger (4.), Charlotte Jabs (5.), Mathilda Feldmann (6.)

• �Jg. 2017: Lena Meuleners (1.), Clara Thies (2.), Lisbeth Plenker (3.),  
Elisabeth Mösko (4.), Klara Maas (5.)

• �Jg. 2018: Nora Scholz (1.), Layla Maike (2.), Mia-Sophie Sieben (3.),  
Käthe Ahrens (4.), Ida Friedmann (5.), Wilhelmina Totten (6.),  
Sarah Fothen & Frederike Franko (7.), Mika Loers (9.),  
Viola Willkommen (10.)

• �Jg. 2019: Emilia Leurs (1.), Laura Schön (2.), Nele Denker (3.),  
Aliya Lothmann (4.), Zoe Schoob (5.), Jana Oymanns (6.)

• �Jg. 2020: Anni Berndt (1.), Sara Meuleners (2.), Lou van der Stein (3.),  
Celeste Cassone (4.)

Ein herzlicher Dank geht an alle Trainerinnen, 
Kampfrichter, Eltern und Helfer, die das gan-
ze Jahr über mit großem Einsatz zum Erfolg 
der Turnabteilung beigetragen haben. Mit 
diesen schönen Erinnerungen und Erfolgen 
im Gepäck blickt der Verein nun voller Vor-
freude auf die noch ausstehenden Mann-
schaftswettkämpfe, die mögliche Qualifika-
tion zu den Rheinischen Meisterschaften 
und den Start in die neue Saison.
�
Text und Fotos: Verena Schön

Seit über 150 Jahren: 
Schreinerkunst aus Hüls

Innenausbau • Möbel • Türen
Fensterfertigung • Denkmalpflege

Krefelder Straße 102
47839 Krefeld

Telefon 02151 730436
Telefax 02151 735074

info@schreinerei-wans.de

www.schreinerei-wans.de



Odilia-von-Goch-Str. 16, 47839 Krefeld-Hüls, Infos unter +49 (0)2152-99140-0

SHOWROOM & BERATUNG

INDIVIDUELLE PLANUNG, EIGENE 
PRODUKTION UND MONTAGE 

VON TERRASSENDÄCHERN UND 
MARKISEN AUS KREFELD.

 
IHR ANGEBOT INNERHALB 

VON 24 STUNDEN ERHALTEN.
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Nachdem die Saison 23/24 zu Ende 
ging, nahmen wir die Mission Wieder-

aufbau der B-Jugend auf. Wir mussten somit 
in der Kreisklasse starten und unser Ziel war 
es, in die Kreisleistungsklasse aufzusteigen. 
Die ersten drei Spieltage waren sehr erfolgreich 
und man war zwischenzeitlich auf Platz 1. 
Danach gab es immer wieder Siege, aber 
auch Niederlagen gegen teils sehr starke 
Gegner. Am Ende gelang uns mit einer Bilanz 
von 14 Siegen, 1 Unentschieden und 11 Nie-
derlagen der sechste Platz, der zum Platz für 
die Qualifikation zum Aufstieg reichte.

In der Vorbereitung gab es mehrere Nacken-
schläge. Viele Abgänge bestimmten die Zeit. 
Wir gingen mit einer sehr jungen Mann-
schaft, mehr als die Hälfte kam aus der  
C-Jugend, in die Quali an den Start. Dort tra-
fen wir mit Waldniel und Hinsbeck auf zwei 
Gegner auf Augenhöhe. Mit einem Sieg und 
einer Niederlage gelang der Aufstieg in die 
Kreisleistungsklasse. 

Auch wenn man sich sehr freute, ging man 
mit sehr viel Demut ran. Für viele war man 
der erste Kandidat auf den letzten Tabellen-

platz. Dies hat man aber in den ersten fünf 
Spielen erstmal widerlegt. Mit 8 Punkten  
(2 Siege, 2 Unentschieden, 1 Niederlage) 
steht man aktuell auf Tabellenplatz 6, der  
am Ende zum direkten Klassenerhalt reichen 
würde. 
Wir sind zuversichtlich und freuen uns über 
die bisherige Entwicklung und die weiteren 
Herausforderungen, die uns in der Saison 
noch erwarten. 
�
Text: Sebastian Naebers 
Foto: Olli Mothes

B1

Am 29.10.2025 fanden im Krefelder Rathaus 
die Ehrungen der Ehrenamtlerinnen und Eh-
renamtler im Sport durch den Stadtsport-
bund Krefeld statt. Vom Hülser SV gab es 
mehrere Teilnehmer u. a. einen Ehrenamtler 
aus der Fußballabteilung. Yannick Dahners 
wurde vom Jugendvorstand der HSV-Fuß-
ballabteilung  zur Ehrung „Junges Ehrenamt“ 
vorgeschlagen.
Seit 2020 ist Yannick Jugendsprecher in der 
Abteilung. In den Osterferien 2022 absolvier-
te Yannick in der Sportschule Wedau seinen 
Schiedsrichterschein, seitdem pfeift er regel-
mäßig Jugendspiele. Im Sommer 2022 stieß 
er zu der Mannschaft der Minis als Co. Trai-
ner. In den Osterferien 2023 absolvierte er in 
der Sportschule Wedau das DFB Kinderzerti-
fikat und den DFB Basis Coach. Im Sommer 
2023 übernahm er hauptverantwortlich als 
Trainer die neue Bambini 2 (ehemals Minis, 
Jahrgang 2018). In den Herbstferien 2023 
machte er dann noch die C Lizenz in der 
Sportschule Wedau. 

Dieses Jahr feierte Yannick seinen 18. Ge-
burtstag und ließ sich im April als Beisitzer in 
den HSV-Abteilungsvorstand wählen. 
Yannick unterstützt gerne andere Mann-
schaften als Trainer oder Co. Trainer wenn es 
mal eng ist oder auch einmal ein Schieds-
richterrat erforderlich ist. Und natürlich unter-
stützt er mit großer Leidenschaft sonntags 
die 1. Mannschaft vom Hülser SV, entweder 
als inoffizieller Linienrichter an der Seitenlinie 
oder auch einfach nur als Fan. Aus diesen 
Gründen wurde Yannick im Historischen 
Ratssaal der Stadt Krefeld im feierlichen 
Rahmen durch den Stadtsportbund die Eh-
rung „Junges Ehrenamt im Sport“ ausge-
zeichnet. Die Fußballabteilung des Hülser 
Sportverein  gratuliert Yannick sehr herzlich 
und dankt ihm für sein außerordentliches En-
gagement. Weiter so!
�
Text: Katrin Dahners
Foto: Stadt Krefeld, Presse und Kommuni
kation, Andreas Bischof

Ehrung „Junges Ehrenamt im Sport“ für Yannik Dahners
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Die C1 spielt diese Saison in der Kreisklasse mit dem Ziel in 
die Kreisleistungsklasse aufzusteigen. Ein Großteil der letzt-

jährigen Mannschaft ging jahrgangsmäßig hoch in die B-Jugend. 

C1

Flüssiggas - 
die clevere Energie. 

Umbau, Modernisierung, Neubau. 
Wir sind mit Energie dabei!

Mehr Infos zu Flüssiggas und der biogenen Variante erhalten Sie hier:

PRIMAGAS Energie GmbH
Regionalcenter West
Luisenstraße 113
47799 Krefeld

Fon 0800 - 84 85 555*
info@primagas.de
www.primagas.de

*Mo. bis Do.: 8–17 Uhr/Fr.: 8–16 Uhr, gebührenfrei aus dem dt. Festnetz und dt. Mobilfunknetz 

Daher stellte das bewährte Trainerteam, bestehend aus Cheftrainer 
Sven Rumohr, Co-Trainer Peter Rumohr und Torwarttrainer Thorsten 
Becker, eine neue Mannschaft aus einigen gebliebenen Spielern, vie-
len internen und drei externen Neuzugängen zusammen. 
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Die neue Mannschaft fand durch verschiedene Testspiele in der Vor-
bereitung und ein sehr schönes internes Sommerfest, inklusive Gril-
len, schnell zusammen und entwickelte einen tollen Teamgeist.
In der Meisterschaft hat die Mannschaft das Ziel Aufstieg voll ange-
nommen und so steht die Mannschaft nach dem 4. Spieltag noch 
ungeschlagen auf dem 3. Tabellenplatz. 

Die D1 des Hülser SV startete in dieser Saison mit einer neu 
zusammengestellten Truppe aus talentierten sowie tollen 

Jungs der Jahrgänge 2013 und 2014. Nach einer kurzen, aber inten-
siven Vorbereitungsphase ging es direkt in die Qualifikation zur KLK. 
Trotz starker Gegner – viele davon reine Jahrgangsmannschaften – 
zeigte unsere junge Mannschaft großen Einsatz, Teamgeist und 
Spielfreude. Mit einem Sieg und zwei knappen Niederlagen zog man 
sich dabei richtig gut aus der Affäre!

D1

Der gute Saisonstart lässt die Mannschaft und die Trainer optimis-
tisch in die Zukunft schauen. 
�
Text: Sven Rumohr
Foto: Rebecca Stamms

Wir sind stolz auf das, was die Jungs bisher erreicht haben, und  
blicken voller Zuversicht auf die kommenden Spiele. Wenn weiter so 
mit Herz, Leidenschaft und Spaß trainiert wird, kann die Entwicklung 
dieser tollen Truppe nur in eine Richtung gehen: Nach vorn! 

Seit den Sommerferien arbeiten die Jungs mit viel Begeisterung, Ehr-
geiz und Teamgeist an ihren Fähigkeiten. Man merkt von Woche zu 
Woche, wie die Mannschaft immer besser zusammenwächst – auf 
und neben dem Platz. Die bisherigen Spiele glichen einem Marathon 
mit Höhen und Tiefen, doch das gehört zum Fußball dazu. Aktuell 
belegt die D1 einen soliden Platz im Mittelfeld der Staffel 1 – und das 
Potenzial für mehr ist deutlich sichtbar!

Die D1 des Hülser SV wünscht allen Spielerinnen, Spielern, Eltern, 
Fans und Unterstützern eine schöne Weihnachtszeit. 
�
Text und Fotos: Trainerteam D1

Eine Mannschaft wächst zusammen!
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Nach einem großen Umbruch ging es 
für die neu verantwortlichen Trainer 

der F1 darum, der Mannschaft ein neues Ge-
sicht zu geben und neue Strukturen und Ab-
läufe zu formen.
Die Kinder waren von Anfang an mit viel Freu-
de und Ehrgeiz dabei, was man an der hohen 
Trainingsbeteiligung ablesen konnte und 
auch weiterhin kann. 
Nun geht es darum, dass die Mannschaft 
sich findet und einspielt.
Damit einher werden auch Erfolge zurück-
kommen, die man in den Spielzeiten zuvor so 
häufig gewohnt war.

F1

An dieser Stelle möchten wir 
Optik Erkelentz (www.optik-erkelentz.de) 
Haustechnik Rennemann (www.haustechnik-rennemann.de)
Installateur- u. Heizungsbauerbetrieb van der Stein (vanderstein.de)
Sanitätshaus Oppum (www.sanitaetshaus-oppum.de) sowie 
einem privaten Sponsor aus Düsseldorf ein großes 
„DANKESCHÖN“ aussprechen!

Ähnlich wichtig wie der Erfolg, ist aber auch 
die Erkenntnis, dass die Kinder Spaß am Trai-
ning und den Spieletreffs haben und sich da-
bei zusätzlich stetig verbessern.
Es bleibt auf jeden Fall spannend und alle 
freuen sich auf die kommenden Monate!

Ebenfalls schön zu beobachten ist, mit wel-
chem Engagement die Hülser Unternehmen, 
aber auch auswärtige Geschäftsleute die 
Mannschaft unterstützen.
Wir wurden mit Hoodies, Zippern, Regenja-
cken, T-Shirts und einem Erste-Hilfe-Koffer 
ausgestattet. Vielen Dank!
�
Text und Foto: Sascha Schmitz

Eine Mannschaft 
mit Herz, Teamgeist

und starkem Zusammenhalt!

Im März dieses Jahres feierte der Trainer der 
Mannschaft in seinen 18. Geburtstag rein, da 
ließen es sich die Kinder und Eltern natürlich 
nicht entgehen, dem Trainer, am nächsten 
Tag, mit einem Besuch und einem Lied zu 
überraschen. Yannick freute sich riesig über 
diese Überraschung und gab für alle Anwe-
senden noch Kuchen aus. Wie es sich gehört, 
natürlich im Hülser Design.

F2

Vielen Dank an die Firma Hennig Metallbau 
GmbH für die neuen Trainingsjacken.
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Ob im Training oder im Spiel: Jeder gibt sein 
Bestes, unterstützt seine Mitspieler und 
wächst an neuen Herausforderungen.
Die Mannschaft überzeugt durch großen Ein-
satz, Zusammenhalt und eine starke Ent-
wicklung. Was uns besonders stolz macht, 
ist nicht nur die Leistung auf dem Platz, son-
dern auch der respektvolle Umgang mitein-
ander als echtes Team!

Mit viel Freude, Motivation und Teamgeist 
blickt die F2 in eine erfolgreiche Zukunft im-
mer mit dem Ziel, sich weiterzuentwickeln 
und gemeinsam stark zu sein! 
�
Text und Fotos: Yannick und Katrin DahnersWir bedanken uns für die tollen Regenjacken bei der Firma Elektrotechnik Rouland.
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Mit Teamgeist in die Saison 2025/2026

Die U13-Mädchen des Hülser SV 
starteten mit viel Motivation und  

Freude in die neue Saison 2025/2026. Das 
engagierte Trainerteam um Adam Kolodziej  
(Trainer), Sebastian Claeßens (Co-Trainer) 
und Camille Preher (Co-Trainerin und Be-
treuerin) begleitet die Mannschaft mit gro-
ßem Einsatz und Herzblut durch die Spielzeit.
Zum Team gehören 16 Spielerinnen, gleich-
mäßig aufgeteilt in acht Mädchen des Jahr-
gangs 2013 und acht des Jahrgangs 2014. 
Diese Mischung sorgt für eine gute Balance 
aus Erfahrung und frischem Elan auf dem 
Platz. 
Trainiert wird immer dienstags und donners-
tags von 17:00 bis 18:30 Uhr, wo neben Tech-
nik und Spielverständnis auch der Spaß und 
der Zusammenhalt im Vordergrund stehen. 
Ziel der Saison ist es, sich sportlich weiterzu-
entwickeln, als Team zusammenzuwachsen 
und gemeinsam viele schöne Fußballmo-
mente zu erleben.
�
Text und Foto: Adam Kolodziej

U13

PRÜFEN, WARTEN, REPARIEREN
Professioneller Rundum-Service für Ihren Volkswagen, Audi, 
SEAT, Cupra oder Volkswagen Nutzfahrzeug.

VEREINBAREN SIE EINFACH UND 
BEQUEM EINEN TERMIN:

Tölke & Fischer Hüls · Tölke & Fischer GmbH & Co. KG · Kempener Straße 90-92 · 47839 Krefeld-Hüls 
Tel. 02151 988 651 · info@toefi .de · www.toefi .de

TOP-SERVICE GIBT‘S IN HÜLS!

SEAT, Cupra oder Volkswagen Nutzfahrzeug.

termin@toefi .de               

02151 339 339

Mit dieser Energie und Begeisterung sind die Hülser U13-Mädchen bestens gerüstet für eine  
spannende Saison!
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Tag des Jugendfußballs 2025

Am 31. Mai 2025 war es endlich soweit: 
Die Abteilung Fußball des Hülser SV hatte 
sich um die Ausrichtung für „Tag des  
Jugendfußball“ in Hüls beworben und 
glücklicherweise den Zuschlag bekommen.
Auf der Bezirkssportanlage Hölschen Dyk 
versammelten sich die kleinsten Kicker der 
Abteilung, die in den Altersklassen G-, F- und 
E-Jugend ihr Können unter Beweis stellten.

Die Atmosphäre war voller Aufregung und 
Vorfreude. Bereits am frühen Morgen waren 
die ersten Teams eingetroffen, um sich auf 
die spannenden Spiele vorzubereiten. 
Die Plätze waren bestens präpariert, und die 
Zuschauer, darunter Eltern, Geschwister und 
Freunde, fanden sich auf der BZA Hölschen 
Dyk ein um ihre kleinen Fußballer:innen anzu-
feuern.

Die Spiele waren stets fair und für alle Kinder 
ein tolles Erlebnis. Unter der neuen Spielform, 
besser bekannt als Funino, steht bei den 
kleinsten der Teamgeist und der Spaß am 
Spiel im Vordergrund. Jedes Kind gab sein 
Bestes und zelebrierte mit Freude die Leiden-
schaft für den Fußball.

Um die Leistung zu würdigen, gab es für alle 
Teilnehmer Präsente des Fußballkreises. 
Ebenso erhielt jedes Kind eine Medaille, die 
den tollen Tag unvergesslich machte. Strah-
lende Gesichter waren überall zu sehen.
�
Text und Fotos: Vorstand Abt. Fußball



22

Inh. Jan RöberInh. Jan Röber

Schulstraße 1–3, 47839 Krefeld-HülsSchulstraße 1–3, 47839 Krefeld-Hüls
Telefon	 0 21 51 - 7 59 11 99Telefon	 0 21 51 - 7 59 11 99
Mobil	 01 52 - 33 81 66 45 Mobil	 01 52 - 33 81 66 45 
E-mail 	 o2fhshophuels@gmail.comE-mail 	 o2fhshophuels@gmail.com
	 Vodafonefhshophuels@gmail.com	 Vodafonefhshophuels@gmail.com

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um das Thema 
Mobilfunk, Festnetz, Internet, Smartphones und Tablets & TV 
für privat und geschäftlich.    

o2vodafonehuels   o2vodafonehuels   

O2 Shop Quality Partner Krefeld-Hüls O2 Shop Quality Partner Krefeld-Hüls 

www.mobilfunk-huels.de www.mobilfunk-huels.de 
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Der 1. Vorsitzende Oliver Krudewig  berich
tete nach der Begrüßung über einen erfreu
lichen Zuwachs von 341 neuen Mitgliedern,  
so dass im HSV derzeit 2.587 Mitglieder 
sportlich aktiv sind. 
Sportwart Andreas Immig erläuterte die 
Schwierigkeiten, konkrete Sportwartaufga-
ben im Verein zu definieren und beklagte feh-
lende Hallenzeiten bei steigenden Mitglieder-
zahlen. Integration und Diversität sind nach 
seiner Aussage im HSV auf einem guten 
Weg. 
Jugendwart Frank Mulder informierte die An-
wesenden, dass mehr als 300 Jugendliche 
auf der Warteliste für die Turnabteilung ste-
hen, auch hier fehlt es an Hallenzeiten und 
Übungsleitern. 
Im Rahmen des diesjährigen Burgfestes gibt 
es für die Jugend am 14.06.25 wieder die be-
liebte Kinder+Jugenddisco, Ehrungen von 
erfolgreichen jugendlichen Sportlern erfolgt 
ab 2026 ebenfalls beim Burgfest und nicht 
mehr beim Sportforum.

HSV mit neuer Führungsmannschaft

Die finanzielle Situation des Vereins erläu
terten danach gemeinsam der 1. Vorsitzende 
und der Finanzleiter Alexander Graf Keyser-
lingk.  Der Verein steht auf soliden finanziel-
len Füßen und ist auch – wieder mit einem 
kleinen Jahresüberschuss – für evtl. künftige 
notwendige Sanierungsmaßnahmen ge-
wappnet. Finanzleiter Keyserlingk stellte di-
verse geplante Investitionen vor, die nach Ge-
nehmigung beantragter Zuschüsse bei der 
Stadt umgesetzt werden sollen.  
Kassenprüfer David Theisen berichtete über 
die ohne Beanstandung durchgeführte Kas-
senprüfung, so dass von der Versammlung 
sowohl der Geschäftsbericht genehmigt als 
auch der gesamte Vorstand auf Vorschlag 
der Kassenprüfer einstimmig entlastet wur-
de. Auch den geplanten Etat 2025 genehmig-
te die  Versammlung einstimmig.

Zur Wahl standen in diesem Jahr der 1. Vor-
sitzende, der stellvertretende Vorsitzende, 
der Finanzleiter und ein Kassenprüfer. 
Alexander Graf Keyserlingk löst Oliver Krude-
wig als 1. Vorsitzender ab, der aber weiterhin 
das Zahlenwerk in der Geschäftsstelle aufbe-
reitet.  Lange vakant im HSV war die Position 
eines stellvertrenden Vorsitzenden, Verena 
Schön wird diesen Posten nunmehr aus
füllen. Neuer Finanzleiter – vorerst für ein 
Jahr – ist David Theisen. 
Von der Versammlung gewählt wurde da-
nach Thomas Hansen zum neuen Kassen-
prüfer, ebenso Thomas Ehinger als Ersatz/
Vertreter für David Theisen.

Im Anschluss stellte Thomas Ehinger ein 
neues Konzept für die Durchführung künfti-
ger Burgfeste vor, dass u. a. gezielte Werbe-
maßnahmen in den sozialen Medien beinhal-
tet und für einen Zuwachs an Burgfestgästen 
sorgen soll.
�
Texte und Foto: Harald Stemmle

HSV-Senioren spenden 2025
für die Tagesgruppe „Krähennest“ Krefeld
Wie schon in den Vorjahren, konnte auch  
dieses Jahr der HSV-Ältestenrat wieder einer 
sozialen Einrichtung mit einer Spende in 
Höhe von 500 Euro eine große Freude be
reiten. Gesorgt haben dafür die HSV-Senio-
rinnen und Senioren, die auf dem HSV- 
Senioren-Frühschoppen ihr Herz und ihr 
Portemonnaie öffneten und so für die  
schöne Spende sorgten. 
Vom Ältestenrat abgestimmt, konnten der  
Ältestenratsvorsitzende Harald Stemmle  
zusammen mit Helga Wiedelbach in diesem 
Jahr dem „Krähennest Krefeld“ die Hülser 
Spende an die stellvertretende Leiterin  
Sabrina Raab überreichen.
Die Sozialpädagogische Kinderhilfe Krähen-
nest gehört zu dem Sozialdienst kath. Frauen 
e. V. in Krefeld und richtet sich an Familien, 
die Probleme bei der Erziehung ihrer Kinder 
haben und an Lösungen unter fachlicher An-
leitung mitwirken wollen. 

47 Mitglieder von rund 2.600 waren in diesem Jahr der Einladung  
zur ordentlichen Mitgliederversammlung gefolgt.

Die pädagogischen Gruppen- und Kleingrup-
penangebote sind in einen klar strukturierten 
Tagesablauf eingebunden, der den Kindern 
Sicherheit und Orientierung bietet.

Leiterin der Einrichtung ist die Hülserin Luzi 
Becker, die auch für den Hülser Sportverein 
aktiv ist.
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Toller HSV-Senioren-Frühschoppen 2025
Wie im Vorjahr hatten sich wieder rund  
150 Teilnehmer zum traditionellen HSV- 
Senioren-Frühschoppen angemeldet und 
wurden sehr herzlich vom Ältestenratvor
sitzenden Harald Stemmle im festlich ge-
schmückten Foyer der Robert-Jungk- 
Gesamtschule begrüßt. 
Neben Harald Stemmle standen an diesem 
Morgen Alexander Graf Keyserlingk, zwei 
Tage zuvor zum 1. Vorsitzenden und Verena 
Schön am gleichen Tag auf der HSV-Mitglie-
derversammlung zur stellvertrenden HSV-
Vorsitzenden gewählt. Beide stellten sich 
den anwesenden HSV-Senioren kurz vor und 
wurden mit herzlichem Beifall bedacht.

Schmerzlich vermisst wurde an diesem Tag 
Jakob Hünnekens, der Mitte März seinen 
100. Geburtstag feierte, aber aus gesund-
heitlichen Gründen diesmal nicht am Früh-
schoppen teilnehmen konnte. Viel Beifall er-
hielt dafür die anwesende Lisel Klug, die 
diesen Monat ihr 99. Lebensjahr erreicht.

Das von den Organisatoren geplante Pro-
gramm hatte dieses Jahr einiges zu bieten,  
den Anfang machten die „Alten Weiber“, fünf 
junge Mädels von Jux+Klamau in Kittel-
schürzen, die zu fetziger Musik perfekt ein-
studierte Tanzeinlagen darboten. Mit viel Ap-
plaus nach einer eingeforderten Zugabe 
wurden die jungen Tänzerinnen mit Eisgut
scheinen bedacht in den Sonntag verab-
schiedet. Richtig laut wurde es danach mit 
einem Auftritt von zehn Mitgliedern des Kur-
ses „Moving-Drums“ unter der Leitung von 
Regina Klassen, die auf große Gymnastikbäl-
le und Holzhocker trommelten, als gäbe es 
kein Morgen mehr. Diese Sportart, bestens 
geeignet für Körper und Geist und für jedes 
Alter, riss die Anwesenden fast von ihren 
Stühlen. Nach mehreren Zugaben wurden 
die sich total verausgabten Akteure, unter to-
sendem Beifall, verabschiedet. 

„Moving-Drums“
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Zwischen den Auftritten bedankte sich Ältes-
tenratvorsitzender Harald Stemmle sehr 
herzlich bei seinen Mitstreitern im Ältesten-
rat, sowie den zahlreichen Helfern Achim und 
Roland Küsters, Frank Kurzhals, Anne 
Stemmle, Monika Bettin, Karin Müller, Miriam 
Mergler und Monika Bist für ihre großartige 
Unterstützung. Ganz großer Dank auch die-
ses Jahr wieder an den Hausmeister Chris-
toph „Stoffel“ Stirken, ein Mann für alle Fälle!

Es folgte der starke Auftritt von Frau Tietze 
und Herr Blömle und die Anwesenden wur-
den Zeuge eines umständlichen Kennenler-
nens in einem Gartenbauverein, einem „Blind-
Date“, das unter dem Kennwort „Rote Rose“ 
und der Verwechslung der Datepartner zu 
einem „Aneinandervorbeireden-Sketch“ urko-
misch von Katrin Evertz und Ralph-Harry  
Klaer gespielt und mit Beifall bedacht wurde.

Nächster musikalischer Höhepunkt war  
dann der Auftritt der „Drei schönsten Männer 
vom Sechserrat“ – Christoph Weghs, Klaus 
Hombergs und Stefan Erlenwein, die musika-
lisch und in ihren satirischen Zwiegesprä-
chen das Thema Gendern auf die Schippe 
nahmen, einfach köstlich. Auch sie wurden 
erst nach mehreren Zugaben unter großem 
Applaus verabschiedet.
Zum Abschluss einer rundum gelungenen 
Veranstaltung dann noch der Auftritt von 
Lasse Boymanns, Felix Erlenwein, Matti  
Fenkes und Linus Walkenbach, die in Anleh-
nung an die Tagesschau die neuesten Juxi-
News aus Hüls präsentierten. Da wurden 
wieder bekannte Hülser „Größen“, die Schlag-
lochsituation und ein Interview mit einem 
musikalischen Hülser Original humorvoll den 
begeisterten HSV-Senioren näher gebracht. 
Zum Dank gab es viel Beifall für den tollen 
Auftritt der Akteure und Eisgutscheine.
Zum Ende verabschiedete Ältestenratchef 
Harald Stemmle die zufriedenen Gäste ver-
bunden mit der Hoffnung, dass alle nächstes 
Jahr wieder gesund dabei sein können.
�
Text und Fotos: Harald Stemmle

Bei Kaffee und Gebäck kam es dann zur Eh-
rung langjähriger Vereinsmitglieder und  
diesmal wurden folgende anwesende Jubi
lare von Harald Stemmle, Alexander Graf 
Keyserlingk und Verena Schön mit Urkunden 
und silbernen bzw. goldenen Ehrennadeln 
ausgezeichnet:

75 Jahre Mitgliedschaft
Otto „Otti“ Müller
70 Jahre Mitgliedschaft
Ludwig Appelhans
65 Jahre Mitgliedschaft
Christel Reinders
60 Jahre Mitgliedschaft
Wilhelm Acker, Hildegard Hinskes,  
Hildegard Indenklef, Norbert Lichtenberg,
Dorothea Schenk
50 Jahre Mitgliedschaft
Nancy Erlenwein, Horst Feit,  
Marianne Grüters,, Marlene Molderings, 
Frank Pesch, Rolf Plümer
25 Jahre Mitgliedschaft
Herbert Geurden, Ingrid Klein,  
Wolfgang Schiller, Horst Wetterhahn
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Jahresrückblick 2024/2025
ROLLHOCKEY

Auch im Jahr 2024/2025 war bei der Rollho-
ckey-Abteilung des Hülser SV wieder einiges 
los. Zahlreiche Turniere, sportliche Erfolge, 
internationale Begegnungen und gemein-
schaftliche Aktionen prägten das Vereins-
jahr. Von der Laufschule bis zu den Senioren 
zeigte sich überall die Begeisterung für den 
Sport auf Rollen – verbunden mit großem 
Teamgeist und Zusammenhalt.
Alle Jugendmannschaften des HSV konnten 
sich für die Deutschen Meisterschaften qua-
lifizieren – ein Beweis für die starke Nach-
wuchsarbeit, die das Fundament der Abtei-
lung bildet. Neben spannenden Wettkämpfen 
in Bundesliga und Regionalliga sorgten be-
sondere Ereignisse wie der Besuch des Cam-
pus Albera aus Spanien, die Teilnahme an der 
U17-Europameisterschaft, Auszeichnungen 
bei den Krefelder SportStars und der traditio-
nelle Nikolausbesuch für unvergessliche Mo-
mente.
Natürlich gehören zu jedem Vereinsjahr auch 
Abschiede dazu. Einige unserer Spieler ha-
ben den HSV in diesem Jahr verlassen. Wir 
danken ihnen herzlich für ihren Einsatz und 
wünschen ihnen für ihre sportliche und per-
sönliche Zukunft alles Gute – ihr bleibt Teil 
unserer HSV-Familie!

September 2024
Zum Saisonauftakt richtete die D-Jugend 
des HSV ein Freundschaftsturnier in der Bon-
hoefferhalle aus. Mit dabei waren Teams aus 
Düsseldorf, Marl und Gera. In sportlich fairer 
Atmosphäre standen Spielspaß und Gemein-
schaft im Vordergrund (Foto ganz unten).
Auch die Damen starteten – in Spielgemein-
schaft mit Lichtstaat (NL) – erfolgreich in 
den DRIV-Pokal und zogen mit einem Sieg 
ins Halbfinale ein. Trotz eines gelungenen 
Starts im Pokalwettbewerb konnten sich die 
Damen in der folgenden Runde nicht durch-
setzen. 

Nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch 
daneben wurde viel bewegt: Das J-Team en-
gagierte sich mit kreativen Ideen, Eltern und 
Betreuer unterstützten tatkräftig bei Tur
nieren, Reisen und Aktionen. So zeigte sich 
einmal mehr, dass der Hülser SV nicht nur 
sportlich, sondern auch als Gemeinschaft 
überzeugt – mit Leidenschaft, Herz und einer 
großen Portion Zusammenhalt. 
Ein besonderer Dank gilt allen, die dieses Ver-
einsjahr möglich gemacht haben: den enga-
gierten Trainerinnen und Trainern, den Eltern, 
Helferinnen und Helfern, den Sponsorinnen 
und Sponsoren sowie allen, die im Hinter-
grund dafür sorgen, dass Training, Spieltage 
und Veranstaltungen reibungslos gelingen. 
Ihr Einsatz, eure Unterstützung und euer 
Herzblut sind das, was unseren Verein be-
sonders macht – und was den Hülser SV zu 
einer echten Rollhockey-Familie werden 
lässt.

Nach einer ereignisreichen Vorbereitung 
startete der HSV Rollhockey im September 
2024 in die neue Saison. Die ersten Begeg-
nungen und Turniere zeigten gleich, dass der 
Teamgeist und die Spielfreude in allen Alters-
klassen ungebrochen sind.
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Oktober 2024
Mit dem offiziellen Saisonstart gingen alle 
Mannschaften des HSV – von den Rookies 
bis zur 1. Mannschaft – wieder auf Punkte-
jagd. In dieser Saison war der Verein mit den 
Rookies, der D-, C-, B- und A-Jugend sowie 
der 3., 2. und 1. Mannschaft vertreten. 
Die 1. Mannschaft spielte in der 1. Roll
hockey-Bundesliga, während die 2. und 3. 
Mannschaft in der Regionalliga NRW aktiv 
waren.

November 2024
Trainer Nik Fichtner, selbst Spieler der 1. 
Mannschaft, verteidigte mit dem NRW-Kader 
beim Länderpokal der B-Jugend erfolgreich 
den Titel – ein starkes Ergebnis mit Hülser 
Beteiligung. Die Nachwuchsarbeit ist für ihn 
eine echte Herzensangelegenheit und spie-
gelt den besonderen Einsatz unserer Aktiven 
im Jugendbereich wider.
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Dezember 2024
Der Dezember war ein ereignisreicher Monat: 
Beim Länderpokal der A-Jugend in Herringen 
überzeugten die Hülser Spieler und Spielerin, 
Lena Küsterameling, Felix Sofine und Malte 
Zachau, mit starken Leistungen. Am Ende  
sicherte sich die NRW-Auswahl der Jungen 
die Goldmedaille, während die Mädchen-Aus-
wahl mit Bronze belohnt wurde.
Zudem wurde die Rollhockey-Abteilung  
zu den „Krefelder SportStars 2024“ eingela-
den. Mehrere Hülser Nachwuchstalente – 

Für zusätzliche Unterhal-
tung sorgte ein Gewinn-
spiel rund um Kapitän 
Fynn Hilbertz: Gesucht 
wurde die Person, die ihm vor jedem Spiel die Kapitänsbinde überreichte. 
Die richtige Antwort lautete Daniel Quabeck – über das signierte Trikot des 
Kapitäns durfte sich Julian Skiba freuen.

Auch der Spaß kam nicht zu kurz: Das J-Team organisierte den traditionel-
len Nikolausbesuch im Jugendtraining. Mit Liedern, festlicher Stimmung 
und kleinen Geschenken sorgte der Nikolaus für leuchtende Kinderaugen 
und erinnerte daran, wie wichtig Zusammenhalt im Sport ist.

KREFELD  BONN  DRESDEN

Jetzt Heizungsrechner starten
auf www.lorenzen.gl

Neue Heizung 
in 5 Minuten?
So schnell sind selbst wir 
nicht. In 5 Minuten erhalten 
Sie aber ein kostenloses 
Angebot. Versprochen.

darunter die Brüder Malte und Lennart  
Zachau, Jonas Heinze, Jonas Kölbl, Fabian 
Brinkmann, Felix Sofine, Simon Hoff, Felix  
Beyer und Lena Küsterameling – wurden  
nominiert. Auf der Sportgala erhielten Jonas 
Heinze, Felix Beyer und Lena Küsterameling 
die Auszeichnung als Perspektivsportler:in – 
eine großartige Anerkennung für die enga-
gierte Nachwuchsarbeit des Vereins.
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Februar 2025
Im Februar nahm Lena Küsterameling mit 
der deutschen U17-Nationalmannschaft an 
den Eurogirls 2025 in der Schweiz teil. Für die 
Hülser Torhüterin war dies ein besonderer 
Höhepunkt und eine wertvolle internationale 
Erfahrung. Lena wurde sogar zur „Most  
Valuable Player“ (MVP) des Turniers gewählt.

März 2025
Im März präsentierte sich die Rollhockey- 
Abteilung beim Hülser Karnevalszug. Spiele-
rinnen, Spieler, Eltern und Betreuer sorgten 
mit guter Stimmung und bunten Kostümen 
für ein lebendiges und fröhliches Bild des 
Vereins.

April 2025
Am 26. April 2025 fand in der Bonhoeffer
halle ein besonderes Rollhockey-Training 
statt. Drei Gäste vom Campus Albera aus 
Spanien – Marc, Gemma und Marcel – trai-
nierten gemeinsam mit allen Altersklassen, 
von der Laufschule bis zur A-Jugend. Mit 
über 100 Jahren gemeinsamer Erfahrung 
brachten sie neue Energie, Techniken und 
viele spanische Anfeuerungsrufe wie  
„¡Venga!“ und „¡Vamos!“ in die Halle. 
Trotz Sprachunterschieden verstanden sich 
alle bestens – und der Spaß kam dabei nicht 
zu kurz.

Mai 2025
Im Mai nahm die B-Jugend als Valkens-
waardse Roller Club (VRC) an einem interna-
tionalen Turnier in Antwerpen teil. Das Event 
mit Teams aus Belgien, den Niederlanden, 
England, Frankreich und Deutschland war 
eine besondere Erfahrung – auch wenn das 
Regenwetter für schwierige Bedingungen 
sorgte. Trotz eines kleinen Verletzungspechs 
kämpfte das Team stark und erreichte den 
vierten Platz, punktgleich mit dem Drittplat-
zierten. ⭏
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⭏ Auch die D-Jugend war erfolgreich und 
nahm zum ersten Mal an der Deutschen 
Meisterschaft teil. In Düsseldorf zeigte die 
Mannschaft großen Einsatz und echten 
Teamgeist. Nach spannenden Spielen beleg-
te sie am Ende den 7. Platz.

Die B-Jugend spielte bei der Deutschen Meis-
terschaft in Remscheid stark auf. Trotz 
schwerer Gruppe mit dem späteren Meister 
und dem Drittplatzierten kämpfte das Team 
leidenschaftlich und erreichte am Ende den 
6. Platz.

Juni 2025
Die 1. Mannschaft beendete ihre Saison mit 
der Platzierungsrunde in der Bundesliga. Im 
Anschluss stand ein personeller Umbruch an, 
da es zu Spielerwechseln, Karriereenden und 
einigen Rückzügen aus dem aktiven Spielbe-
trieb kam.
Der Verein bedankt sich herzlich bei allen Ab-
gängen für ihren Einsatz, ihre Leidenschaft 
und ihre Treue. Sie haben den Verein auf und 
neben der Fläche geprägt und bleibende Spu-
ren hinterlassen. Wir verabschieden uns von 
Niklas Kluschewski, Phillipp Greiffenstein, 
Max Hendricks, Nils Hilbertz, Mattia Hackel, 
Daniel Quabeck, Fynn Hilbertz und Tobias 
Wahlen – wir wünschen euch für die Zukunft 
alles Gute und hoffen, euch bald wieder in der 
Halle zu sehen.

Besonders erfreulich ist, dass Colin Jacht-
mann und David Hausch aus dem Stamm 
dem Verein erhalten bleiben und künftig die 
2. Mannschaft verstärken.
Ebenso bleiben Nik Fichtner, Julian Hoenin-
ger und Matthias Meurer der 1. Mannschaft 
erhalten und bilden damit ein wichtiges Fun-
dament für den anstehenden Neuaufbau des 
Teams.

D-Jugend
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Nach reiflicher Überlegung entschied sich 
der HSV, in der kommenden Saison 
2025/2026 nicht mehr in der 1. und 2. Roll-
hockey-Bundesliga anzutreten. Grund dafür 
waren die Veränderungen im Kader und der 
Wunsch, sich neu zu strukturieren. Der Fokus 
sollte künftig noch stärker auf der Jugend  
liegen, um den Nachwuchs gezielt zu fördern 
und langfristig erfolgreich zu bleiben.
Trotz des Rückzugs bleibt der HSV dem Leis-
tungssport treu: Mit zwei Herrenteams in der 
Regionalliga NRW und einer engagierten  
Jugendabteilung in allen Altersklassen wird 
weiterhin ambitioniertes Rollhockey geboten.

Juli 2025
Bei der U17-Europameisterschaft im franzö-
sischen Gujan-Mestras zeigten die deut-
schen Teams großen Einsatz und Teamgeist. 
Auch wenn es nicht für eine Medaille reichte, 
konnten beide Mannschaften stolz auf ihre 
Leistungen sein.
Für Hüls waren gleich mehrere Talente im 
Einsatz: Torhüterin Lena Küsterameling bei 
den Damen sowie Torwart Lennart Zachau 
und die Feldspieler Malte Zachau, Jonas 
Kölbl und Felix Sofine bei den Herren.
Unsere Spieler Nik Fichtner und Matthias 
Meurer aus der 1. Mannschaft aus Hüls be-
treuten als Trainerteam das Herrenteam und 
unterstützten die Spieler tatkräftig.
Ergebnisse: U17-Damen: 4. Platz
U17-Herren: 5. Platz
Ein starkes Zeichen für die hervorragende 
Nachwuchsarbeit in Hüls und den Einsatz, 
Mut und Zusammenhalt, der das internatio-
nale Auftreten der deutschen Teams prägte.

Sportlich ging es für die Jugendmannschaf-
ten erfolgreich weiter: Die C-Jugend erkämpf-
te sich bei der Deutschen Meisterschaft in 
Gera die Bronzemedaille. Auch die A-Jugend 
überzeugte in Düsseldorf mit einer starken 
Turnierleistung und sicherte sich ebenfalls 
den 3. Platz.

Saisonabschlüsse
Die D-Jugend verabschiedete die Saison mit 
einem Ausflug in den Freizeitpark Irrland in 
Kevelaer. Bei strahlendem Sonnenschein 
standen Spiel, Spaß und gemeinsame Erleb-
nisse im Vordergrund. Ein Grillbuffet sorgte 
für eine wohlverdiente Stärkung, bevor alle 
müde, aber glücklich nach Hause zurück-
kehrten. Die Rookies feierten ihren Saisonab-
schluss im Tier- und Freizeitpark Brüggen. 
Rutschen, Seilbahnen, Mini-Bagger, Murmel-
spiele und tierische Begegnungen sorgten 
für beste Laune und stärkten den Team-
geist.⭏

DM C-Jugend

DM A-Jugend 17 EM
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⭏ Die 1. Mannschaft nahm am Turnier des 
RHC Vordemwald teil, zeigte eine starke Leis-
tung und belegte den 4. Platz.

Die A-Jugend ließ die Saison beim Teamab-
schluss im Jumbokart Oberhausen ausklin-
gen. Nach spannenden Qualifying-Runden 
traten die Trainer Christian Siempelkamp, Till 
Siempelkamp und Rainer Bigge gegeneinan-
der an. Die Platzierungen: 1. Platz Christian, 
2. Platz Till, 3. Platz Rainer – ein Nachmittag 
voller Spaß, Wettbewerb und Gemeinschaft.

Saisonabschluss
Der große gemeinsame Saisonabschluss der 
gesamten Abteilung fand in der Oki-Doki- 
Halle statt. Rutschwettbewerbe, Spiele, eine 
Schatzsuche und jede Menge Lachen präg-
ten den Abend. Auch das leibliche Wohl kam 
nicht zu kurz: Grillen, Salate, Snacks und 
Würstchen sorgten für beste Stimmung.
Die Gewinner der Schatzsuche waren: 
Pieruz-Gutschein – Frieda, 
Palim-Palim- Gutschein – Emilia, 
Gummibärchen – Lennart.
Ein rundum gelungener Abschluss, der den 
Teamgeist und die Zusammengehörig- 
keit der Rollhockey-Familie perfekt wider
spiegelte.

Das vergangene Jahr war für unseren Verein 
ein sportlich erfolgreiches und ereignisrei-
ches Jahr. Von starken Leistungen der Ju-
gendmannschaften bei Deutschen Meister-
schaften bis hin zum engagierten Einsatz 
unserer Spieler und Trainer bei internationa-
len Wettbewerben – alle Beteiligten haben 
mit Einsatz, Teamgeist und Begeisterung ge-
zeigt, wofür unser Verein steht. Auch wenn 
nicht jeder Wettbewerb mit einer Medaille 

endete, können wir auf zahlreiche Höhepunk-
te und wertvolle Erfahrungen zurückblicken, 
die uns für die kommenden Herausforderun-
gen stärken. 
Mit dieser Energie und Motivation blicken wir 
voller Vorfreude auf das nächste Jahr und 
die Chancen, unsere Erfolge fortzusetzen 
und neue Ziele zu erreichen.
�
Text und Fotos: Rollhockey-Abteilung

Stamm

RookiesD-Jugend

A-Jugend
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Zum 15. Krefelder Hospizlauf hatte der Hül-
ser Sportverein wieder einen Startpunkt an 
der Bezirkssportanlage Hölschen Dyk einge-
richtet und konnte in diesem Jahr 75 Teilneh-
mer melden – so viel wie noch nie! 
Für 45 Teilnehmer hatte der HSV die Start-
gebühr von 10 Euro übernommen, eine gute 
Entscheidung, die unter anderem zu der  
regen Hülser Beteiligung führte.

Tolle Hülser Beteiligung beim Jubiläums - Hospizlauf
Beim Krefelder Hospizlauf starten jedes Jahr 
Menschen aus den verschiedenen Stadt
teilen und Vereinen, um das Hospiz am Blu-
menplatz zu unterstützen, denn Einnahmen 
und Spenden fließen direkt an das Hospiz. 
Die Veranstaltung ist daher ein wichtiges  
Ereignis für die Stadt und liegt auch dem HSV 
besonders am Herzen.

Die 7,1 km lange Strecke kann von Hüls aus 
gewalkt oder gejoggt werden, wobei jederzeit 
darauf geachtet wird, dass alle mitkommen, 
denn hier steht nicht der Wettkampf im Vor-
dergrund, sondern das Gemeinschaftserleb-
nis. Am Ziel traf die gesamte Hülser Truppe 
wieder zusammen und alle Teilnehmer wa-
ren glücklich, dass sie für einen guten Zweck 
und gleichzeitig ihrem eigenen Körper etwas 
Gutes getan hatten.
�
Text und Fotos: Harald Stemmle

75 Teilnehmer – so viel wie noch nie!

75 Teilnehmer – so viel wie noch nie!
Die Hülser Läufer

Die Hülser Walker
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Das Highlight eines
jeden jungen Hülsers 
ist das Ferienlager 
des HSV in den 
Sommerferien.

FERIENLAGER

Vom 14. Juli bis zum  
24. Juli 2025 ging es 
für knapp 130 Kinder 
und Jugendliche in 
Richtung Medelon-
Medebach im 
Sauerland. 
Dort wurde – ganz traditionell wie jedes 
Jahr – in Zelten rund um die Schützenhalle 
geschlafen. Das Betreuerteam, bestehend 
aus rund 50 Betreuerinnen und Betreuern, 
hatte auch in diesem Jahr wieder ein um-
fangreiches Programm aus Spiel, Spaß und 
Sport für die Kinder und Jugendlichen  
vorbereitet. Ob sportlich, kreativ oder spiele-
risch – für jede Menge Spaß und gute Laune 
war bei Groß und Klein gesorgt. 
Das Herzstück des Zeltlagers, unsere Lager-
fahne, wurde feierlich am ersten Abend bei 
Musik und Lagerfeuer gehisst. Gemeinsam 
wurde zu den Hölschen Liedern geschunkelt, 
und das Zeltlager 2025 wurde offiziell für er-
öffnet erklärt. Jeden Abend wurde die Fahne 
mit leckerem Stockbrot von den Kindern be-
wacht. 

Auch tagsüber standen zahlreiche Aktivitä-
ten auf dem Programm. In der Bastelecke 
konnten sich die Kinder Tischtennisschläger, 
Bälle und Co. ausleihen, Tassen bemalen 
oder bunte Armbänder basteln. Im Laufe des 
Lagers sorgten zahlreiche Wettbewerbe für 
Spannung und Motivation. Besonders beliebt 
war die Lagerolympiade, bei der sich die 
Gruppen und Zelte in verschiedenen Diszipli-
nen messen konnten. Bei der Lagerrallye 
konnten alle noch einmal ihr Wissen, ihre  
Geschicklichkeit und Teamfähigkeit unter 
Beweis stellen. 
In unserer Sonntagabendshow traten die 
Gruppen und Zelte gegeneinander an um 
ihre Betreuer vor einer eisigen Bestrafung zu 
bewahren. Auch der Casinoabend war ein 
echtes Highlight, bei dem die Kinder in ihr 
schönstes Outfit schlüpften und ihr Glück bei 
Spiel und Spaß versuchten. 
Die Nachtwanderung und die Nachtstafette 
forderten nicht nur Mut, sondern stärkten 
auch den Zusammenhalt und das Vertrauen 
innerhalb der Gruppen. Ein ganz besonderer 
Ausflug führte uns ins Fort Fun, wo die Kin-
der jede Menge Action und Spaß erlebten.  ⭏
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FERIENLAGER
⭏ Den krönenden Abschluss bildete unsere 
Abschlussdisko am letzten Abend. Hier wur-
den unter anderem „Mr. & Mrs. Zeltlager 
2025“ gekürt – ein Moment, auf den viele mit 
Spannung gewartet hatten. In diesem Jahr 
durften sich Linus Walkenbach und Mia 
Steingans über die Auszeichnung freuen. Ihr 
Engagement und ihre gute Laune machten 
sie zu tollen Vorbildern für alle anderen. Ein 
großes Dankeschön geht an alle Helfer, 
Unterstützer und Sponsoren, die dieses un-
vergessliche Zeltlager überhaupt erst mög-
lich gemacht haben. Durch ihren Einsatz 
konnten wir den Kindern erneut eine großarti-
ge Zeit voller Freude, Gemeinschaft und un-
vergesslicher Momente schenken.

Das Zeltlager 2026 findet vom 10.08. bis 
20.08.2026 statt. Informationen zur Anmel-
dung werden rechtzeitig auf allen bekannten 
„Kanälen“ veröffentlicht. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Jahr!
Euer Betreuerteam
�
Text: Andreas Hinskes
Fotos: Betreuerteam

Zeltlager 
2026

10.08.–20.08.2026
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KARATE 
So sehen Sieger aus!
Kyu-Prüfung
Am 21.02.2025 bestanden, nach gut einem 
Jahr der Vorbereitung, zwei Karatekas ihre 
Gürtelprüfungen.
In der Gruppe Kinder bis 12 Jahre trainieren 
beide seit 2022 beim HANGETSU Karate- 
Dojo Krefeld, Abt. d. Hülser Sportvereins e.V.
Im Dojo Gartenstraße schwitzen und kämp-
fen sie zweimal wöchentlich, um sich in Ab-
wehr und  Selbstbehauptung zu verbessern.

In der Karateabteilung des Hülser Sportver-
eins tut sich was. Guten Teilnehmerzulauf 
hat die Abteilung seit Jahresbeginn in beiden 
Dojos zu verzeichnen.
Bereits zu Ferienbeginn legten am 11.04.2025 
zahlreiche Karatekas ihre nächste Gürtelprü-
fung mit Erfolg ab. Darunter sind bereits er-
folgreiche Karateübende, die auch gleich 
zwei Prüfungen bestanden.

Die Erleichterung sieht man den Beiden wohl 
an (Foto rechts). Nach anstrengender DAN-
Prüfung am 14.06.2025 konnten die Neulin-
ge Janett und Michael Joesch ihre neuen 
Schwarzgurte vom Leiter des HANGETSU-
Dojos Ulrich Helbig und dem Assistent  
Eduard Rieger überreicht bekommen.
�
Text und Foto: Karate-Dojo

IV. Karateseminar
Zum 2. Mal richtete die Karateabteilung des 
Hülser Sportvereins e.V. das Seminar mit 
dem italienischen Sensei Silvia Campari aus.
Das HANGETSU Karate-Dojo Krefeld hatte 
Teilnehmer- und Teilnehmerinnen aus Bel-
gien, Niederlanden und benachbarten Ver-
einen zu Gast. In der Grotenburghalle wurden 
Grundschultechniken, Karate-Übungen der 

v.l. vorne: Yussef und Roral Khalaf 9.Kyu, Milina 
Ingenpass 9.Kyu, Kay und Henry Driessen 9.Kyu, 
Marleen Fohler 9.Kyu, Ace Shawn Schulz 9.Kyu, 
Falk Push Ingenpass 8.+ 9.Kyu, Alexander 
Lipkowicz 8.Kyu., mitte: Ulrich Helbig Leiter 
und Prüfer der Abteilung, Robert Keller 5.Kyu, 
Magdalena und Mustafa Celik 4.Kyu, Rayhan El 
Kaddouri 7.Kyu, Melanie Becker 6.Kyu, Meryem 
Bayram 8.+ 9.Kyu, Melina Cürvers 6.Kyu, Sarah 
Lipkowicz 7.Kyu, Julia Dacken 8.+ 9.Kyu, Denise 
Ingenpass 8.+ 9.Kyu, Kurt Lipkowicz 8.+ 9.Kyu 
und Co-Trainer und Beisitzer M.Ali Sahin. 
Nicht im Bild Michelle Goernert 8. + 9.Kyu, 
sowie Mohamad Al Hay Mustafa zum 7.Kyu.

Kyu-Prüfungen beim HANGETSU Karate-Dojo Krefeld

Neue DAN-Träger im HANGETSU Dojo

tiefen Stände, Sequenzen der KATAS und 
Kombinationen vermittelt.
Mit großer Begeisterung lauschten die Teil-
nehmenden den Worten des Trainers, bis er 
endlich rief „Und jetzt alles s t a r k “ 
In der Pause konnten sich alle an einem Bröt-
chen- und Kuchenbuffet stärken. Unseren 
Dank für die gute Mitarbeit.

v.l.: Huy Hoang und Anh Quan Nguyen  
zum 5.Kyu Shotokan-Karate.

Die Brüder Huy Hoang und Anh Quan Nguyen 
präsentierten das Programm der Kyu-Prü-
fung mit ausgezeichnetem Timing, soliden 
Kombinationen und einer KATA-Darbietung, 
die in praktischen Anwendungen mit dem 
Partner endeten. Zwei strahlende Gesichter 
erwarteten ihre Urkunden des Deutschen Ka-
rateverbands e.V., sowie den neuen Farbgurt 
violett.
�
Foto: Karate-Dojo
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In der Sporthalle, im Heinrichstift oder im nahen Park – Koronarsport

Regelmäßiger interner  
1. Hilfe - Kurs der Koronarsportler
Wichtiges begleitendes Element des Koro-
narsport sind die regelmäßigen 1. Hilfe- 
Kurse, die von Dr. Eckehard Hattstein geleitet 
werden und bewusst auch so angelegt sind, 
dass die KoroSportler zusammen mit den 
Partnerinnen / Ehefrauen, die Wiederbele-
bungsmaßnahmen gemeinsam üben!

Traditioneller Radwandertag  
am Niederrhein
Ein gemeinsamer Radwandertag aller Grup-
pen stand auch in 2025 wieder auf dem Fit-
ness- und Freude-Programm und  zahlreiche 
KoroSportler nahmen bei schönstem Radler-
wetter daran teil.
Da Günter Beser verhindert war, übernahm 
Horst Feit die Aufgagbe, die Gruppe zum 
Sportflughafen Grefrath und zurück nach 
Hüls zu führen.
Auf dem Rückweg nach einer kulinarischen 
Mittagspause am Flugplatz Grefrath, kam 
plötzlich die Frage auf, fahren wir über Kem-
pen oder direkt nach Hüls? Bei dem tollen 
Sonnenschein war das keine Frage, denn in 
Kempen lockten diverse Eisdielen mit allerlei 
Eissorten zur Erfrischung. Gesagt getan – 
alle ließen sich das Eis an Tischen und auf 
einer Bank genüsslich munden! 
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Ausflug nach Grefrath ins Niederrheinische Freilichtmuseum 
und Landesgartenschaubereich

DTP-Schriftsatz Evertz

Ingo Evertz
Inrather Str. 794 a · 47803 Krefeld 

Tel. 6235089 · Mail info@ksevertz.de

Bei strahlendem Sonnenschein, trafen sich 
am Samstag (10.05.25) 31 Teilnehmer aus 
den drei HSV-Herzsportgruppen in Grefrath 
zu eine Wanderung durch das Gelände des 
Niederrheinischen Freilichtmuseums.
Zuvor wurde noch das angrenzende Areal 
der ehemaligen Landesgartenschau in Gref-
rath, mit seinen vielfältigen botanischen und 
auch spielerischen Gerätschaften erkundet 
und auch noch einmal heute als  Erwachsene 
ausprobiert. Erstaunlich, wie manch' einer 
sich dabei wieder mit viel Freud' vom nun Er-
wachsenen zum Kind verwandelte!
Auch hatte die ÜL Petra die Teilnehmenden 
auf einer nahen Wiese wieder im Kreis um 
sich versammelt, um ein paar sportliche 
Übungen durchzuführen. Mit zum Mai pas-
senden roten Herz-Luftballons, wurde beim 
Aufblasen die Herz- und Lungenfunktion als 
auch beim Ballonschwenken, die  Spannkraft 
der Armmuskulatur getestet. Bei dem Fit-
ness-Spaß wurde viel gelacht, da plötzlich die 
Herzballons reihenweise platzten!
Petra hatte neben dem sportlichen, auch wie-
der einen besinnlichen Teil in die Wanderung 
eingebaut. Sie trug uns Verse über das Glück 
und Glücklichsein des Menschen und auch 
das richtige Atmen und seine Wirkungen vor. 
Ein bisschen innehalten und nachdenken  
wurde damit bei den Herzsportlern sicherlich 
wieder angestoßen.  Petra versteht es immer 
wieder wunderbar, einen Fitness- und besinn-
lichen Teil bei den gemeinsamen Aktivitäten 
zu verbinden. Bei super Wetter führte uns der  
Wanderweg nunmehr auf das Areal des an-
grenzenden Freilichtmuseums. Anhand des 
Geländeplans konnte dabei nun jeder für sich 
die teils  mittelalterliche Welt der verschiede-
nen Gebäude vom Tante-Emma-Laden, bis 
zur Schmiede oder dem Backhaus, bis zum 
Bienenhaus und einem Spielzeugmuseum, 
erkunden.

Es war eine sehr interessante Mischung  
verschiedenster Tätigkeitshäuser. Nach dem 
individuell intensiven Rundgang und die  
Erkundung der vielen Themenhäuser mit den 
Ausstellungsstücken, stand als letzter Pro-
grammpunkt eine leibliche Stärkung auf 
unserem Programm. Welch glücklicher Um-
stand hatte es vollbracht, dass auf dem  
Gelände auch eine altertümliche Muse
umsgaststätte erbaut wurde. Wir kehrten  
somit freudig ins Pannekookehuus ein und 
ließen uns die herrlichen Pfannekuchen mit 
Äpfeln, Speck oder Waldbeeren herzhaft 
schmecken.  

Gestärkt und gut gelaunt ging unser Wan
dertag 2025 zu Ende, den Petra wieder mit 
viel Herzlichkeit vorbereitet und durchge
führt hatte.
Nochmals von Allen ein ganz herzliches  
Dankeschön an Petra für diesen erlebnis
reichen Wandertag. Es stimmt doch schon: 
Wenn kleine und große Engel reisen, wird es 
ein schöner Tag – beim Wetter und den Ein-
drücken! 
�
Texte und Fotos: Koronarabteilung
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Aller guten Aufstiege sind Drei !
Neben unseren erfahrenen Mühlerunde-Herren, die auch in diesem 
Jahr die Liga gewonnen haben und nach wie vor in der höchsten 
Klasse spielen, konnten wir bei den Erwachsenen 12 Teams für die 
Saison 2025 melden. In Worten: Zwölf. Hier freuen wir uns vor allem 
über zwei neue Mann- oder vielmehr Frauschaften: die Damen 30/2 
und ja, wir haben endlich wieder ein Damen-Team! 
Bei den Erwachsenen gab es in dieser Sommersaison gleich dreimal 
den Platz an der Sonne und somit den Aufstieg. Glückwunsch an die 
Herren 30 (2), die Herren 40 und die Herren 50. Im Jugendbereich 
jagten sechs grün-weiße Mannschaften für den Hülser SV dem gel-
ben Filz hinterher. Wir finden: Das ist der absolute Knaller!

Die Herren 30 (2) durften schon nach dem 2. Spieltag den Aufstieg  
in die BKC feiern.

Zweiter Aufstieg in Folge:   
Die Herren 40 steigen in die BKB auf!

Nach dem Aufstieg im Winter gings für die 
Herren 50 auch im Sommer hoch: in die BKB.

Erfolgreicher Auftritt beim 30. Strümpi-Cup !
Zusammen mit 19 weiteren Mannschaften haben Lena und Niklas 
Kreiner, Milla und Hannes Rieck sowie Mathilda Feldmann  
und Johannes Ross am traditionsreichen Strümpi-Cup teilgenom-
men – ein Team-Tennisturnier, bei dem pro Begegnung vier Einzel 
gespielt werden. Mit einer starken Mannschaftsleistung sicherten sie 
sich einen verdienten 2. Platz: Ein tolles Ergebnis!
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30-jähriges zum Zweiten: der Borgi-Cup.
Top: Der Borgi-Cup. Tippitoppi: der Auftritt unserer Kids. 2025 feierte 
das beliebte Kleinfeldturnier für Kinder beim Oppumer Tennisclub 
sein 30-jähriges Jubiläum. Und nicht nur mittendrin, sondern zum 
großen Teil ganz vorne dabei waren unsere Hülser Mädels und 
Jungs: Niklas Kreiner (1. Platz), Johannes Roß (3. Platz), Hannes 
Rieck (2. Platz), Adyan Tuncel (1. Platz), Lotte Neuhausen (3. Platz 
Nebenrunde) und Jonne Fimmers.

Hüls goes Oppum: grün-weiße Teilnehmende  beim Borg-Cup 2025.

FirstServe LK-Turnier! 
Wie Hammer war das denn, Bitteschön? Wir 
meinen natürlich unser erstes LK-Turnier seit 
langer Zeit. Mit mega Matches, viel Fun und 
zum Teil hochkarätigen Konkurrenzen. Bei-
spiel gefällig? Der Underdog in der Herren 
30-Konkurrenz hatte LK 7,7. Noch Fragen? 
Zu erwähnen vielleicht noch das Monsterfi-
nale bei den Herren, das Felix Rehberg unter 
Flutlicht und Standing Ovation im CT gegen 
Marcel Görden gewinnen konnte. Oder Marc 
Peiffer, der bei den Herren 40 als Ungesetzter 
gewonnen und dabei zwei Gesetzte rausge-
hauen hat. Oder Annelie Ohlig, die bei den 
Damen 40 für unsere grün-weißen Farben 
gewinnen konnte. Ach ja, und da war natür-
lich auch noch die dazugehörige Party am 
Samstag. Auch die hat keine Fragen offenge-
lassen. Ob wir das im nächsten Jahr wieder 
machen? Aber sowas von!

Organisiert von FirstServe 
Tournaments: Unser LK-Turnier 
am Hölschen Dyk.

Kreismeisterlich!
Sowohl bei den Erwachsenen als auch bei 
den Kindern gabs für uns viel zum Jubeln! So 
konnte Jan-Philipp „JP“ Rech im Finale bei 
Grün-Weiß St. Tönis bei den Herren 30 gegen 
unser Vereinsmitglied und Lokalmatador 
Benjamin Wahlicht gewinnen. Ein fettes 
„Congratz!“ von uns an dieser Stelle an beide 
Spieler. Darüber hinaus konnte Felix Rehberg 
in derselben Konkurrenz gegen einen gesetz-
ten Spieler gewinnen und kam bis ins Halbfi-
nale. Starke Leistung! Allen Hülser Teilneh-
menden rufen wir ein „Cool, dass ihr für 
unsere grün-weißen Farben am Start wart“ 
zu. Im nächsten Jahr wieder, oder? 
Nochmal einen drauf setzten unsere Kids bei 
den Kreismeisterschaften. Hier gings platzie-
rungsmäßig richtig rund! So konnte Niklas 
Kreiner gleich zweimall den Siegerpokal in 
die Höhe recken. Im Einzel und im Doppel der 
männlichen U9-Konkurrenz mit seinem Part-
ner Johannes Roß. Ganz, ganz stark! ⭏

Finalisten 
unter sich: 

Jan-Philipp Rech 
und 

Benjamin Wahlicht.

Über tolle 
Platzierungen 
konnten sich 

unsere Kids bei 
den Kreismeister-

schaften freuen.
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WIR BEWEGEN 
KREFELD 

Autohaus Hoebertz GmbH, Tönisberger Str. 99-101, 47839 Krefeld
Telefon: 02151/730300, E-Mail: info@fordhoebertz.de

Für Platz 2 gibt’s von uns  
‘ne glatte 1!
Neben seinen beiden Kreismeistertiteln im 
Einzel und im Doppel war Niklas Kreiner auch 
bei den Bezirksmeisterschaften erfolgreich. 
Als Gruppensieger der U9-Qualifikation zog 
er ins Achtelfinale ein. Dieses und auch das 
Viertelfinale konnte er genauso souverän in 
zwei Sätzen gewinnen wie das Halbfinale 
gegen den bis dato amtierenden Bezirks-
meister. Erst im Finale musste er sich trotz  
drei Matchbällen knapp mit 9:11 im CT ge-
schlagen geben. Insgesamt eine ganz starke 
Leistung und ein großartiger 2. Platz!

Unser Vizebezirksmeister Niklas Kreiner

1. Sponsorentreffen
Wer erfolgreich sein will, sollte variabel spie-
len und sich auf einen – oder noch besser – 
mehrere professionelle Partner verlassen 
können. Das gilt auf dem Platz genauso wie 
neben dem Platz. Deshalb sind wir froh, viele 
starke Sponsoren, nein, viele gute Freunde  
an unserer Seite zu wissen. Und die haben 
wir in diesem Jahr zu einem kleinen Danke-
Event auf unsere Anlage eingeladen. 
Bei leckerem Essen und kühlen Getränken 
wurde über zurückliegende und zukünftige 
Projekte gesprochen. Das Tolle an unseren 
Sponsoren: Es wird nicht nur gequatscht, 
sondern vor allem gehandelt!
�
Texte: Karsten Büschgens 
Fotos: Tennisabteilung

⭏ Genau wie die Leistung der anderen Teil-
nehmenden: Anni Plätzer belegte den 2. Platz 
der weiblichen U10, Mara Wahlicht den  
3. Platz der weiblichen U9 und Johannes Roß  
3. Platz der männlichen U9. Ihr seid echt der 
Wahnsinn! „Ehrenamtler:innen“

Kontakt: HSV-Geschäftsstelle
per Telefon: 02151 735242 oder online 
geschaeftsstelle@huelser-sv.de
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Hülser Kinderprinzenpaar zu Besuch im HSV
Sehr herzlich und im Namen aller anwesen-
den HSV-Verantwortlichen begrüßte HSV-Ju-
gendwart Frank Mulder in diesem Jahr das 
diesjährige Hülser Kinderprinzenpaar, Prinz 
Lukas II. (Dahlhoff) und Prinzessin Leni I. 
(Korff) mit den Paginnen Clara Rixen und 
Lena May sowie Standartenträger Theo Mel-
len, letztmalig in der wieder festlich ge-
schmückten HSV-Geschäftsstelle am Hülser 
Markt. Letztmalig, weil die HSV-Geschäfts-
stelle in diesem Jahr in das Heinrichstift um-
ziehen wird. Nach vielstimmigem Absingen 
der Hülser Karnevalshymne und den mit viel 
„Breet-Breet-Breet Look-Look-Look“ gewür-
digten Begrüßungsreden des Prinzenpaares 
kam dann wieder für die HSV-Verantwortli-
chen der karnevalistische Höhepunkt, die 
Verleihung der Prinzenorden. Auch Liesel 
Küsters, langjährige Unterstützerin der HSV-
Karnevalsjugend wurde für ihre Verdienste 

Zum 90. Geburtstag von Liesel Küsters
Liesel, geboren am 29.05.1935 in Hüls, ist 
eine herausragende Persönlichkeit, deren  
Lebenswerk und Engagement die Gemein-
schaft nicht nur im HSV über Jahrzehnte ge-
prägt haben. In der Nachkriegszeit alleine mit 
ihrer Mutter lernte Liesel früh, dass man aus 
wenig viel machen kann und getreu ihrem 
Motto „Niemand hatte etwas, aber man 
musste ja was draus machen“ verwandelte 
sie als gelernte Schneiderin alte Stoffe in 
neue Kleider. Diese tauschte sie dann gegen 
Lebensmittel – schon damals ein Beispiel 
ihrer Kreativität und ihres Pragmatismus.
Anfang der 70er Jahre wurden Liesel und ihr 
Mann Werner, Installateur in Hüls zu Jugend-
warten im Hülser Sportverein ernannt und als 
Mitbegründerin und Lagerleiterin organisierte 
Liesel über 10 Jahre das alljährliche Jugend-
Zeltlager. Sie sorgte als Küchenchefin dafür, 
dass hunderte Kinder – damals noch ge-
trennt in Mädchen-  und Jungenferienlager 
bestens versorgt wurden und eine unver-
gessliche Zeit erleben durften.
Ebenfalls Anfang der 70er-Jahre organisierte 
sie in Zusammenarbeit mit den Hülser Schüt-
zen auf dem Hülser Markt sogenannte Fran-
zosenfeste mit den befreundeten Partner-
stätten aus Frankreich, wo natürlich eine 
zünftige Zwiebelsuppe nicht fehlen durfte. 
Wegen der unmittelbaren Nähe zum Hülser 
Marktplatz wurde die Suppe daher der Ein-
fachheit halber in Liesels Badewanne zube-
reitet und in Eimern zum Markt getragen.
Durch ihren Mann Werner, der im Hülser HTC 
beim Feldhandball als Torwart zwischen den 

Pfosten stand, engagierte sie sich auch hier 
und flickte unzählige Hosen und Trikots. Die 
Handballabteilung wuchs durch das Engage-
ment von Liesel und Werner stetig und die 
gemeinsamen Aktivitäten standen dabei im-
mer noch ein wenig mehr im Vordergrund als 
der sportlich Erfolg.

1976 initiierte Liesel in kleiner Runde das bis 
heute beliebte Hülser Burgfest, indem die his-
torische Burg für die Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht wurde. Mit vielen Helfern und 
unermüdlichem Einsatz wurde das Gelände 
hergerichtet und die Burg für Festlichkeiten 
genutzt. Durch die Nähe ihres Wohnhauses 
zur Burg wurden über viele Jahre der halbe 
Hausstand zur Burg verfrachtet. Eimer,  
Tische, Bänke, Stühle, Handtücher, Geschirr, 
Besteck etc. wurden hin und hergeschleppt. 
Tonnenweise wurden Kartoffeln für die  
Reibekuchen zuhause geschält, dazu palet-
tenweise Eier und säckeweise Mehl zu Waf-
felteig verarbeitet und in Eimern zur Burg ge-
tragen. Liesel sorgte dafür, dass die Burgleute, 
die die Burg bis heute ehrenamtlich instand 
halten, in historische Gewänder gekleidet 
wurden und bei runden Geburtstagen fest
liche Schärpen erhielten. Parallel dazu orga-
nisierte sie die ersten Kinderkarnevalssitzun-
gen und inthronisierte das erste Hülser 
Kinderprinzenpaar. 
1980 dann das Highlight für Liesel, die Teil-
nahme am Karnevalsumzug mit einer gelie-
henen Pferdekutsche, mit der das Hülser  
Kinderprinzenpaar stolz durch Hüls zog.

Liesel nähte Kostüme für die Sternsinger, 
den Hülser Nikolaus, den Erwachsenenkar-
neval und den Hülser Kinderkarneval, der im 
HSV in eine eigene Abteilung „Jux & Klamau“ 
aufging. Liesel ist mit ihren nun 90  Jahren 
immer noch aktiv, hat dieses Jahr wieder et-
liche Kostüme genäht und will und wird auch 
künftig damit nicht ganz aufhören.
Seit nunmehr 34 Jahren ist Liesel auch Mit-
glied im HSV-Ältestenrat, organisiert den be-
liebten Senioren-Frühschoppen mit und fun-
giert dabei schon mal als Chauffeur, weil, wie 
sie sagt, „die Alten ja nicht mehr so gut kön-
nen“. Dabei sind die „Alten“ oft 10–20 Jahre 
jünger als sie selbst. Gerade in diesen Zeiten, 
wo Ehrenamtliche händeringend gesucht 
werden, ist Liesel Küsters nicht nur für den 
Hülser Sportverein ein leuchtendes Beispiel 
und Vorbild für ehrenamtliches Engagement 
und Gemeinschaftssinn.  

Der Hülser Sportverein dankt und gratuliert 
seinem Ehrenmitglied Liesel Küsters sehr 
herzlich zum  90. Geburtstag.
�
Text: Verene Schön, Achim & Roland Küsters
Foto: Harald Stemmle

wieder mit dem begehrten Orden geehrt, sie 
revanchierte sich mit selbst genähten „Breet-
lookszeptern“ für Prinz und Prinzessin. 
Vom HSV gab es für die Totalitäten neben ku-
linarischen Verpflegungstüten speziell aufge-
legte Medaillen. Danach durften dann alle an 
das vorbereitete Büfett.
�
Text und Fotos: Harald Stemmle
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Fahrradsaison 2025
RADSPORT

Am 16.10. endete die offizielle Fahrradsaison 
2025 der Radsportabteilung. 
Hier einige Infos und Fotos zu den unternom-
menen Tagestouren, Anradeln, Jahresaus-
flug.

Vorstand Radsport/Die Jahresabschlußfeier 2024 fand am 9.11. im CTC Krefeld statt.Die neue Saison/Anradeln
Der Start in die neue Saison/Anradeln erfolgte am 1.4.25 Richtung Elfrather See und Uerdingen 
mit gemeinsamem Mittagessen im Restaurant The Point/Stadtpark.

Es folgten einige wunderschöne Dienstagstouren, sowie Tagestouren …

Nächste Tour am 3.Juli führte nach 
Duisburg Walsum
Am 31. Juli fuhr man in die Region 
Geldern-Pont – zurück über Nieukerk 
und Eyell.

Am 1. Mai über Unterweiden, Vorst in die 
Region des NSG Fritzbruch bei Süchteln und 
später Flughafen Niershorst bei Grefrath.



FUSSBALL

45

RADSPORT

Am 7. August folgte dann der Jahresausflug 
2025 unserer Abteilung mit Fahrgemein-
schaften/Auto  Richtung Nymwegen. Hier 
ging man auf das Pannekoekenschiff und 
fuhr eine Runde über die Waal/ein südlicher 
Arm des Rheins. Währenddessen konnte 
man so viel Pannekoeken essen, süss oder 
herzhaft  wie man schaffte. 
Zum Abschluss lud ein Bummel durch die 
hübsche Altstadt Nymwegens ein.

Eine weitere schöne Tagestour führte am  
28. August nach Tönisvorst, Forstwald,  
Willich Münchheide und zurück über Flugha-
fen Mönchengladbach, Schlosspark Neer-
sen.
Bei den vielen Dienstags- und Tagestouren 
wurden einige neue schöne Bauerncafes  
entdeckt. Weitere Fotos und Infos zu den 
Touren auf der Homepage des HSV unter 
Radsport.

Am 14. Oktober war dann die letzte Körb-
chenfahrt und am 16.10.25 endete die  
Saison mit einer Halbtagestour Richtung  
Voesch, Ziegelheide, Stenden mit Einkehr  
bei Backes.
Die Ergebnisse der Wahlen der JHV am 
18.3.25. Teilnehmende Mitglieder: 24
Wiederwahl für 2 Jahre: Kassiererin Karin 
Prangen und 1. Beisitzer Helmut Prangen 
Wiederwahl für 1 Jahr: Kassenprüfer Jürgen 
Fischer und Hans Keppler 
�
Texte: Marlies Keppler  
Fotos: Detlev Brinkmann und Karin Prangen 

Gruppe vor der Schiffstour

Gruppe beim Ambientehof/Glehn
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JUX UND KLAMAU
Ein besonderes Jahr bei Jux und Klamau geht zu Ende …
… denn es steht nun endgültig fest: Das  
waren unsere letzten Kindersitzungen im 
Goldenen Hirsch – unserem karnevalis
tischen Zuhause seit vielen Jahren. 
Aber wir geben den Hülser Karneval von  
Kindern für Kinder natürlich nicht auf – wir 
ziehen nur um! 

Inga Krudewig,  
Mutter unserer Pagin Klara 
aus dem Jahr 2023

Gabi Gommans,  
Mutter unserer Pagin 
Thea aus dem Jahr 2024

Und wo wir gerade bei Neuigkeiten sind – auch bei uns im Team 
konnten wir zwei neue (altbekannte) Gesichter willkommen heißen:

Ab zur Burg und Party
Natürlich haben auch unsere Akteure und die 
Hülser Kinder insgesamt in diesem Jahr viel 
mit uns erlebt. 
Ein besonderes Highlight war wieder die heiß 
geliebte Kinderdisco im Rahmen des Burg-
festes. Wie jedes Jahr im Juni hieß es für alle 
Kinder in Hüls „Ab zur Burg und Party“. 

Wir freuen uns auf Eure Ideen, Eure Kreativität und Euren Einsatz in den kommenden 
Sessionen und sind froh, dass wir Euch dazu gewinnen konnten. 

Die Sonne strahlte und bei bestem Sommer-
wetter füllte sich das Burggelände als „eltern-
freie Zone“ genauso wie der Schulhof mit den 
Eltern der partywütigen Kinder. Jenseits der 
Brücke gab es alles, was eine gute Party 
braucht, für beste Stimmung sorgt und jede 
Menge Zeit zum Tanzen und Feiern! 

Was braucht man, um als Kind ausgelassen 
zu feiern? Eine coole Location, eine Nebelma-
schine, einen super DJ (Steven), der weiß, 
welche Hits die Kinder lieben und dazu fanta-
sievolle, bunte Cocktails – liebevoll gemixt 
von unseren Regenten 2025. 

Es wurde wild getanzt, mitgesungen und es 
zog mehr als eine Polonaise durch die Hülser 
Burg. Natürlich durfte der neue Superhit im 
Hülser Karneval, das Sessionslied unserer 
Regenten, nicht fehlen.

Unsere beiden Sitzungen werden im nächs-
ten Jahr im Forum der Bischöflichen Maria-
Montessori-Gesamtschule stattfinden. 
Ihr könnte Euch auf vieles Neues freuen und 
auf den bewährten und geliebten besten  
Kinderkarneval der Welt!

Ihr könnt Euch die Termine direkt fest in den 
Kalender eintragen:
Proklamation des Hülser Kinderprinzen-
paares: 30. Januar 2026
Kindersitzung: 15. Februar 2026

Die „elternfreie Zone“ 
wurde wieder von 
unserem Präsidenten 
und unserer Außen
ministerin persönlich 
bewacht!

Benannt waren sie, wie kann es anders sein, 
nach „Prinz Lukas II.“, „Prinzessin Leni I.“, „Pa-
gin Lena“, „Pagin Clara“ und „Standarten
träger Theo“. 
Hüls – are you ready for Konfetti???
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HSVJUX UND KLAMAU

Feiern – Tanzen – Lachen
Die Kinder konnten unter diesem Motto  
zeigen, was für sie das Motto der diesjähri-
gen Regenten bedeutet. Und das haben alle 
wirklich wunderschön und fantasievoll um-
gesetzt! Alles war bunt, fröhlich und – zu-
nächst – im tollsten Sonnenschein. Besser 
konnten die Voraussetzungen für eine gelun-
gene Akteursparty nicht sein.
Das Zelt auf dem Hölschen Dyk war passend 
zum Motto fröhlich und schön geschmückt. 
Es konnte also losgehen! Natürlich durften 
die geliebten Mitmach-Tänze nicht fehlen 
und die berühmte Polonaise durch das Party-
zelt – diese hat dieses Jahr als regelrechte 
„Denksport-Polonaise“ eine neue Dimension 
angenommen!
Leider stellte der Wettergott die jungen  
Jecken auf eine feuchte Probe von oben – es 
braute sich nach dem ersten Teil der Party 
etwas sehr Dunkles am Himmel zusammen. 
Aber das hat die Kinder nicht abgehalten. 
Den einen war es trocken im Zelt und die an-
deren fanden die tiefen Pfützen doch ziem-
lich spannend … trocknet ja wieder …!  

Als dann um 21 Uhr der letzte Ton verklungen 
war, konnten die Eltern ihre Kinder müde und 
glücklich an der Brücke einsammeln. Danach 
waren alle reif für ausgedehnte Sommer
ferien …

Für die Akteure der Session 2025 und ihre 
mitgebrachten Freunde hieß es danach aber 
bald schon wieder „rein ins Kostüm“, denn 
man hatte ja lange nicht miteinander gefei-
ert: Akteursparty 2025!
Hier durfte das passende Motto unserer Re-
genten natürlich nicht fehlen:
„Bunt im Sonnenschein“ 
Hüls – are you ready for Konfetti??? 

Die Zeit verging wie im Flug, bis die Eltern 
ihre müden und zufriedenen Kinder wieder 
abholen konnten. Damit neigt sich auch ganz 
langsam die aktive Zeit unserer „bunten Kon-
fetti-Regenten-Familien“ dem Ende zu – wir 
von Jux & Klamau bedanken uns bei Euch für 
die tolle Session und die unendlichen Reste 
der Konfetti-Kanonen, die wir alle heute noch 
in der Karnevals-Kiste finden. Diese Momen-
te bleiben für alle unvergessen. 

Offiziell endet die Regentschaft natürlich erst 
bei der Proklamation des neuen Kinderprin-
zen-Paares 2026! Wir hoffen, es hat allen ge-
nauso gut gefallen wie uns - das Team von 
Jux und Klamau freut sich schon auf die 
nächste Session! Es kann also motiviert wei-
ter gehen bei Jux und Klamau! Wenn auch 
nicht mehr im Goldenen Hirsch, so werden 
wir Euch wieder unseren geliebten Hülser 
Kinderkarneval von Kindern für Kinder auf die 
Bühne und in die Herzen zaubern – zwar an 
anderer Stelle, aber nicht mit weniger Spaß 
und Ideenreichtum. 
Liebe Kinder, wir hoffen, Ihr habt Euch alle an-
gemeldet als Akteure für die Session 2026!

Euer Juxi mit seinem Team!!
�
Texte: Jux und Klamau (Heike Reinhardt)
Fotos: Jux und Klamau (Simone Verhoeven/
Milla Fenkes)
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Hülser SV setzt auf Prävention und Schutz vor Gewalt im Sport
Der Hülser Sportverein übernimmt 
Verantwortung:
Im Jahr 2025 hat der Verein sein umfassen-
des Schutzkonzept vor Gewalt im Sport ein-
geführt. Dieses Konzept ist ein wichtiger Mei-
lenstein, um allen Mitgliedern – insbesondere 
Kindern und Jugendlichen – einen sicheren 
und respektvollen Raum für Sport und Ge-
meinschaft zu bieten.

vention im gesamten Verein zu stärken. 
Ebenso die Vernetzung mit anderen Sport-
vereinen, die eine aktive Präventionsarbeit 
leisten, um sich gemeinsam zu positionie
ren, aufzuklären und einen besseren Schutz-
raum zu bieten. Mit diesem Schutzkonzept 
setzt der Hülser SV ein starkes Zeichen:  
Gewalt hat im Sport keinen Platz – und  
Prävention ist der beste Weg, um ein siche-
res, respektvolles und faires Vereinsleben  
zu gewährleisten.
�
Texte und Fotos: Frank Mulder, Jugendwart

Im Jahr 2025 bot der Hülser SV bereits  
drei Schulungstermine zur Prävention für 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter an.  
Diese wurden von Luzi Becker geleitet, die 
den Teilnehmenden zahlreiche praxisnahe 
Tipps und wertvolle Informationen mit auf 
den Weg geben konnte. Das positive Feed-
back zeigt: Aufklärung und Wissen sind ent-
scheidende Schritte, um Gewalt im Sport 
nachhaltig vorzubeugen. Auch im Jahr 2026 
wird der Verein weitere Schulungstermine 
anbieten, um möglichst viele Verantwortliche 
zu erreichen und das Bewusstsein für Prä-

Klare Positionierung und Ziele
Mit dem neuen Schutzkonzept bekennt sich 
der Hülser SV deutlich zu einem Null-Tole-
ranz-Grundsatz gegenüber jeder Form von 
Gewalt, Diskriminierung und Missbrauch. 
Ziel ist es, Grenzverletzungen frühzeitig vor-
zubeugen, Risiken zu erkennen und Betroffe-
ne zu schützen. Gleichzeitig soll ein Klima 
geschaffen werden, in dem offene Kommu
nikation, gegenseitiger Respekt und achtsa-
mes Miteinander selbstverständlich sind.

Erste Schulungen erfolgreich durchgeführt

Maßnahmen zur Prävention
Das Konzept umfasst verschiedene 
präventive Maßnahmen, darunter:
- �Schulungen und Sensibilisierung für 

Übungsleiterinnen und Übungsleiter, 
Trainer, Betreuer und Ehrenamtliche.   

- �Verhaltensregeln und Leitlinien, die allen 
Verantwortlichen und Mitgliedern Orientie-
rung bieten.

- �Klare Meldewege, damit mögliche Vorfälle 
schnell, vertraulich und professionell 
behandelt werden können.

Darüber hinaus enthält das Schutzkonzept 
einen Interventionsleitfaden, der die Vorge-
hensweise im Verdachtsfall beschreibt, so-
wie Regelungen zur Rehabilitation von zu  

Unrecht beschuldigten Personen. So stellt 
der Verein sicher, dass sowohl der Schutz 
potenziell Betroffener als auch die Rechte  
aller Beteiligten gewahrt bleiben.

PRÄVENTION
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1. Vorsitzender Vorsitzender Ältestenrat

Hülser Sportverein e. V.
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TISCHTENNIS

TURNEN
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JUX UND KLAMAU

KURSE
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HSVJUBILARE 2025

Hülser Sportverein e.V.
Klever Straße 6
47839 Krefeld-Hüls
Postfach 291 408
47833 Krefeld-Hüls

Telefon (0 21 51) 73 52 42
Telefax  (0 21 51) 73 52 68
E-Mail geschaeftsstelle@huelser-sv.de
www.huelser-sv.de

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt:
Der Geschäftsführende Vorstand,
1. Vorsitzender Alexander Keyserlingk

Redaktion: Harald Stemmle
Erstellung: 
DTP-Schriftsatz Evertz
47803 Krefeld

Die Geschäftsstelle ist ab dem 01.01.2025
mittwochs von 19.00 – 20.30 Uhr und
freitags von 09.00 – 11.00 Uhr
geöffnet.

Der Hülser Sportverein gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich und bedankt sich 
für langjährige Treue zum Verein.

75 Jahre Mitgliedschaft
Kothen, Aenne

Müller, Otto
Platen, Günther
Plümer, Annelie

70 Jahre Mitgliedschaft
Appelhans, Ludwig
Bongartz, Engelbert

65 Jahre Mitgliedschaft
Porth, Josef

Reinders, Christel

60 Jahre Mitgliedschaft
Acker, Wilhelm

Hinskes, Hildegard
Indenklef, Hildegard
Lichtenberg, Norbert

Schenk, Dorothea

50 Jahre Mitgliedschaft
Bastians, Gabriele
Erlenwein, Nancy

Feit, Horst
Grueters, Marianne

Hoster, Ursula
Korff, Elisabeth
Meier, Wolfgang

Moderings, Marlene
Pesch, Frank
Plümer, Rolf

Pohl, Stephan
Schöpgens, Lucy

Stamms jun., Gerd
Wans, Kurt

40 Jahre Mitgliedschaft
Schöps, Dietmar

Schmidt, Susanne

25 Jahre Mitgliedschaft
Decku, Mara

Degemann, Ruth
Dohmen, Matthias
Geurden, Carsten
Geurden, Herbert

Hamacher, Waltraud
Hass, Marcell

Kaufmann, Maren
Klein, Ingrid

Küsters, Benit
Küsters, Niklas
Kunde, Helmut

Limberg, Brigitte
Lütz, Arved

Nowoczyn, Peter
Rütten, Janine

Schiller, Wolfgang
Stauber, Simon
Strack, Nicole

Tauber, Hendrik
Vornhusen, Katja

Vornhusen, Thomas
Wetterhahn, Horst

Dieses Jahr folgten leider wieder nur 18 Jubilare der Einladung zur Ehrung zum Senioren-Frühschoppen. 
Allen Jubilaren, die nicht auf dem Senioren-Frühschoppen anwesend waren, wurden ihre Urkunden/Ehrennadeln zugestellt.
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PERSONALIEN
Der HSV gratuliert allen Mitgliedern, die in 2025 einen runden Geburtstag feiern konnten
und noch feiern werden:
50 Jahre
Anacleto, Jose
Bueschgens, Anja
Damerow, Sandra
Fenkes, Sabine
Franz, Anika
Funk, Denny
Gries, Kerstin
Hunke, Bjoern
Maiss, Arkadius
Oberkersch, Stefan
Peters, Olaf
Plätzer, Daniel

60 Jahre
Boedecker, Frank
Boedecker, Sonia
Exler, Isabel
Gitzelmann, Ralf
Karst, Michael
Kaufmann, Armin
Koerver, Jutta
Korting, Petra
Kreiss, Dr.Anja
Krudewig, Oliver
Mayer, Christa
Mueller, Margit
Nazemi, Tobias
Neeten, Udo
Nothers, Stefan
Oreja, Raul
Rott, Hannelore
Santoriello, Umberto
Tauber, Swen
Thierfelder, Claudia
Wolber, Stefan

65 Jahre
Arnold, Wolfram
Baum, Ulrich
Bissels, Susanne
Butzen, Werner
Buyx, Ulrich
Classen, Rainer
Focken, Jutta
Franzke, Helmut
Freyer, Claudia
Gandras, Gotelinde
Gerhartz, Birgit
Greiffenstein, Marion
Haberstroh, Markus
Harling, Vesna
Heger, Ulrike
Heidemann, Johannes
Kimpler, Ralf
Maass, Horst
Maass, Sabine

Meinhold, Andrea
Mellen, Karl-Werner
Mindt-Driessen, Christel
Pasch, Ute
Paschke, Beate
Piotrowska, Anna
Schwarz, Juergen
Terhorst, Sophie
Viefers, Achim
Walter, Angela
Zittlau-Weber, Anita

70 Jahre
Bastians, Gabriele
Cleve, Norbert
Detges, Paul
Gisch, Alois
Hahnen, Ingrid
Helbig, Ulrich
Huth, Karl-Heinz
Kolmorgen-Hanke, 
Hanne
Ludwig, Christine
Musiol, Kornelia
Ryssy, Annette
Schenk, Dorothea
Schlicker, Brigitte
Schroer, Rainer
Uenueverdan, Isolde
van Megen, Renate
Wiegand, Monika
Wolfers, Juergen

75 Jahre
Baums, Juergen
Haefs, Gisela
Kaiser, Helmut
Kamm, Walter
Kirchner, Sibylle
Lange, Bernhard
Quapp, Heinz-Wilhelm
Reinhardt, Monika
Schaffrath, Ursula
Strerath, Walter
Uhde, Renate
Vettermann, Helga
von Gehlen, Renate
Wiedelbach, Helga
Wilms, Heinrich

80 Jahre
Appelhans, Ludwig
Geurden, Rita
Gommans, Heinz
Hilbert, Lothar
Hinkes, Margrid
Jansen, Ursula

Lembke, Renate
Poschmann, Lucia
Schenk, Dieter
Schoepgens, Lucy
Vogel, Reiner
Vogt, Annemarie

81 Jahre und älter
Amendt, Karl
Amendt, Klaere
Amendt, Lothar
Bauer, Barbara
Beckers, Heinz
Berwanger, Beate
Beser, Hans-Guenter
Bettin, Brunhilde
Brauers, Hildburg
Britz, Ingrid
Draken, Monika
Drawz, Inge
Drawz, Wolfgang
Ehinger, Gerd
Erlenwein, Nancy
Fallasch, Ulrich
Feit, Horst
Ferri, Walter
Franzke, Reiner
Freiknecht, Monika
Frenzel, Gerhard
Funger, Margret
Geister, Marlies
Genscher, Anneliese
Geurden, Herbert
Geurden, Rita
Giebels, Werner
Goerres, Leni
Grueters, Marianne
Hoster, Ursula
Huetter, Lina
Hybel, Waltraud
Hyz, Ingrid
Indenklef, Hildegard
Jachtmann, Anni
Jannusch, Erimar
Jaster, Margret
Jentges, Christa
Jentges, Manfred
Juelich, Ursula
Kaufmann, Martha
Kerlen, Liesel
Knops, Werner
Koeters, Gisela
Kraekel, Inge
Krudewig, Ria
Laakmann, Heinz-
Theo
Laakmann, Jenny
Lemmen, Heinz

Leu, Irmgard
Lichtenberg, Kurt
Lomberg, Brigitte
Loppe, Adele
Loppe, Helmut
Meyerling, Wilfried
Minhorst, Norbert
Molderings, Marlene
Moller, Hannelore
Mueller, Heidi
Mueller, Otto
Ohlhoff, Werner
Ostroznik, Werner
Pelzer, Peter
Pesch, Hans-Christian
Platen, Guenther
Pluemer, Annelie
Pluemer, Rolf
Porth, Josef
Prangen, Helmut
Prangen, Karin
Prenger, Mechthild
Rieck, Hilmar
Riedesel, Irmgard
Ringst, Gisela
Rittau, Anneliese
Roth-Stellmach, Hilde
Roth, Friedhelm
Schauws, Hanneliese
Schiller, Wolfgang
Schlenstedt, Helga
Schloesser, Hartmut
Schloesser, Karina
Schmidt, Manfred
Schoeps, Dietmar
Senger, Annegret
Senger, Norbert
Soding, Gertrud
Staar, Werner

Stamms sen., Gerd
Theussen, Marlies
Thielen, Heike
Thissen, Christel
von Schaper, Hans
Weber, Anneliese
Weghs, Ursula
Westermann, Thaddaea
Wiedelbach, Hans
Wilms, Friedrich
Wilms, Hildegard
Wilms, Wolfgang
Wrede, Margit
Zacharias, Hanne
Zempel, Ekkehard
Zillen, Werner
Zimmermann, Doris

90 Jahre
Goerres, Klaus-Dieter
Klingenberg, Rolf
Kuesters, Liesel
Rott, Wilhelm
Schueren, Elisabeth

91 Jahre und älter
Acker, Gerda
Ehrich, Klaus
Hahne, Horst
Klug, Liesel
Kothen, Aenne
Kuesters, Marianne
Reinders, Christel
Rott, Ilse

100 Jahre 
Huennekens, Jakob

Der Hülser Sportverein gedenkt  
seiner verstorbenen Mitglieder

Sigrid Rother
Christel Jacobs
Rolf Klingenberg
Heinrich Fuß
Anneliese Rittau

Der HSV wird ihnen ein ehrendes  
Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.
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1100  SSppiieellrreeggeellnn  ffüürr  eeiinn  rreessppeekkttvvoolllleess  uunndd  aauuffmmeerrkkssaammeess  MMiitteeiinnaannddeerr  

1. Ich  behandele andere so, wie ich selbst behandelt werden möchte.

2. Ich diskriminiere andere nicht wegen ihres Geschlechts, ihrer sexuellen Orientierung,

ihrer sozialen oder ethnischen Herkunft, ihrer Religion, ihrer Kleidung, ihrer Hautfarbe

oder aufgrund ihrer Behinderung.

3. Ich achte das Recht der anderen auf körperliche Unversehrtheit und wende keine

Gewalt an, weder physischer, psychischer oder sexualisierter Art.

4. Ich respektiere die individuellen Grenzen der anderen und achte das Recht der

anderen, Nein zu sagen. Ein Nein wird von mir akzeptiert.

5. Ich unterlasse die Verbreitung von Texten, Fotos, Videos oder Tonaufnahmen über

Medien und soziale Netzwerke gegen den Willen der betreffenden Personen.

6. Ich lasse zu, dass alle anderen ihre Gefühle und Wünsche frei äußern können.

7. Ich vertrete den Fair-Play Gedanken aktiv und stelle mich daher gegen Tricks und jede

Form von Betrug im sportlichen Wettbewerb und im Vereinsleben.

8. Ich setze mich gegen gewalttätiges, sexistisches, rassistisches oder abwertendes

Verhalten ein, egal ob es durch Worte, Taten, Bilder oder Videos erfolgt.

9. Ich unterstütze andere, wenn sie gerade nicht in der Lage sind, sich selbst zu helfen.

10. Ich übernehme Verantwortung, wenn die genannten Spielregeln missachtet werden und

ziehe gegebenenfalls eine Betreuerin / einen Betreuer hinzu.

© Deutsche Sportjugend, 2025

Präventions- und Schutzkonzept 
vor Gewalt im Sport

Gemeinsam arbeiten wir daran, dass der Sport 
für alle eine positive Erfahrung bleibt. 
Durch Schulungen, Aufklärung und klare 
Verhaltensrichtlinien möchten wir 
ein Umfeld schaffen, in dem sich alle Mitglieder – 
unabhängig von Alter, Geschlecht oder 
Herkunft – wohl und geschützt fühlen.

Hülser Sportverein

Ansprechpartner im Verein
Luzi Becker	  
Mobil: 015124225336	  
Mail:praevention@huelser-sv.de	  

Peter Nowoczyn	  
Mobil: 015782831927	  
Mail:praevention@huelser-sv.de	  


